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Namensfage der Woche: FR (3. '12.): Franz Xaver - SA (4. fl.):  Johannes, Barbara - SO (5. 11):  Sabas,  Gerald  - MO

(6. 1i):  Nikolaus - DI (7. Ii):  Ambrosius - MI (8. '12.):,EIfrtede, Edilh - DO (9. Ii):  Peter, Valeria  - FR (10,  11):

Me16iades,  Eulalia -  Der Mond ,,geht unter sicti" am 7. Dezember -  Viel Wind und  Nebel  in Dezemberlagen,

schlechten Frühling und schlechfes Jahr @nsagen.

Aus der lO. Sitzung  des Tiroler  Landtages
Wohnbaulörderung  Innlalautobahn  Beharrungsbeschlufy gegen  dön Einspruch der  Bundesregierung  zum  Kran-

kenanstiltengesetz

Bei der  10.- Tagung  des Tiroler  Land-

tages  gab es *or  allim  zwei  Bereicfü:,  die

ausführlidi  diskutiert  wurden.  Breiten

Raum  nahm  idie Debatte  zur  An[ragebeant-

wortung  von  LR  Fridolin  Zanon  über  die

Neuordnung  der Wohnbauffüxlerung,  sowie

deren derzeitige  Situation  ein. Abgeordne-

ter Dir. Josef Thomarr wies in seiinö  Dis-
kusäionsfüitrag  darauf.hin,  daß von  Mitte

1970  bis Mitte  1975  21.630  Wohnungen  fer-

tiiggestellt  wor&en  sind,  Das  waren  pro

Jahr mehr Wohnunigerb,  als vön  ider Landes-
regieruing  fiir  diesen Zeitraum  geplan't  wor-

deix war.  Verglei*t  man diese Zahlen  mit

den gesamtösterreichisd'ien,  so zeigt  sich, daß

si*  in  Tirol  ein  jährli*er  Zuwadis  von

8o/o ergab,  wförenddessen  in  Gesamtö'stör-

reich eiri  Riidcgang  voi'b  13,5o/o  sich uigte.

Schon allein  aus di<:sen Griirien  ist jede,
Emrüstung  der SPO  fehl'  am Plaüze.  Abge-

ordneter  Thoman  fuhr  daru'i  weiter  fort,

daß durfö  den  starken  Anstieg  der  Bau-

kosten,  dieKosten  derWohnungen  &er lang-o

samen ßntwi&lung  der Förderuri,gsmittel
davonlief.

?on  Mitte  1973-;1976  wurde  z. B. das

Bauen  11411 44oi0 teureri  Dr.  Bachmann  wies

auf dcn Zusammenhang  von  WohnöauFör-

derurig  und Bauwirtschaft  hin.  Er meinte,

daß der Auftraggeber  Land  ijber.die  Wohn-

bauförderung  Initialziindungen  für  diesen

'Wirtschaftszweig  geben  kann.  Ebernfails  er-

freulifö  an  der  aörzeitigen  Situatiorb  der

Wohnbauförderung  sind  die administrativen

Verbesserungen.

Auf  eine Anfrage,  ob dem weiteren  Bau

deir Inntal-Autobahn  von  Telfs  nad'i  Imst

der  Vorzug  gegeffiiiber  der Strecke  Imst-

Landeck  gegeben  wird,  anitwortete  LH.  Ed.

Wallnöfer:  Die Inrntal-Autobahn  wird  bei

Vorhandeniseiiri  der  facanziellen  Mittel  bis

TelEs-West  weitergefühxt.  Voürangig  ein-

gestuft  ist darbn der Autobahi'bau  von  Imst

bis Pians.  Wi*tig  wird  apch in ZukuniEt  der

Bau  der Sdinellstraße  Ulm-Mailarid  sein,

zumal  schon  1981 Jie Autobahn  vön  Ulm

bis  zur  Staatsgrerbze  bei Füssen in Betrieb

genomrnen  sein wird.

Die  Tagesor&nuog  des IO, Tiroler'Lar»d-

<ages  vmfaßte  insgesamt  12 Punkte.  Der  be-

deuterbdste  Tagesondmingspökt  war  der  :ue-

harrungsbes*luß  gegen  den  Eirnspruch  der

Bun&esregierung  zum  Krankenanstaltenge-

setz. Von  Seföen der Sozialisten  wuaide  be-

h.auptet,  daß durd'i  die  Festsetzung  der

Pflegegebühren  mfö .mindeste  60o/o  der

ta;sädyli*en  Pflegekosten,  der  Verhand-

lurugsspieljaum  zwis*en  Sozial'sreiid"ietungs

tr%eni  und Arnstaltieütr%ern eingeengt
wjrd.  Aius  diexn  Griirbden  erklärten  die

Sozialisten  gegen  den  Beharruqsfüsd'iluß

Abgeondneter Dir. Josef Thotnän wies  auf
den Umstand  hin,  daß in jeder  Regierungs-

erkfüung  &es Bundeskanzlers  die finariielle

Ordnun.g'  urbd eine Reform  des Gesuiidheits=

weser»s in Aussid'it  gestellt  wurde.  -Es 'geht

jedenfalls  niaht  an -  so Abgeordneter  Dir.

Thoman  -  daß der Bund  die Lfödler  ut'fö

Gemeinden  bei der  Spiüalsfinföiierung  al-

lein  läßt.  Für  ihn  ist  der  Beharrurbgsbe-

schluß ein Notsignal,  der die Regierung  er-

mahnen  soll,  endlifö  i&ieses Problem  in An-
griff  zu nehmen.

Abgeor&neter  Ali):iert  Handte  sfölug.  in

dieselbe  Kerbe  uind meirite,  'daß si*  die Län-

det  nidit  mehr  vertrösten  las=n  könnön,

w-eil diö finanziellen  Lasten  fiir  sie zu groß

werden.  DieserBeharrungsfüsd'iiß  soll we-

der den  sozialen  Frieden  sfören,  nod'i  zu

einseitigen  Belastungen  fiihren.  Besorbders

sd"iarf  in das Gericht  ging  LR  Dr.  Luis  Bas-

- setti  in dieser Frage.  Er meinte  kurz  und

biindig,  daß nach den  derzeitNgen  Usancen  -

der Bund  unter  dem Begriff  ,,kooperativer

Bunide'sstaat"  ni*bs  anderes  versteht,  als daß

die Länaer  fiir  dien Bund  zahlen.  Er  s*loß

mit  der Bemerkung,  daß man  den Anstalts-

trägern  bei ihrer  finarrziellen  Situation  nid'it

die Misere  allein  auFfüsten  könnte.  S*ließ-

lich wurde  der Beharr'ungs1füs*1uf3  mit  den

St'immen  der OVP  und  FPO  angenommen.

Der  nä*ste  Punkt  behandelte  den Refö-

- nungshofberid'it  iiber  dae Gebahrung  der

Jahre 1969 i»nd 1973, ein weiterer  den
Rechn.ungsabsföluß  des Landes  Tirol  fiir

das Jahr 1975.
Der  Finanzauss*uß  steDlte tden Antrag,

ein Relief  von  Nord-,  Ost-und  Südtiiol

herzustellen.  Das Relief  wird  ein Ausmaß

von ca. 12x12  Meter  hföen,  wobei  in pla-

stischer  Darstellung  sämtli&e  Beüge, Tmler,

Ortschaften,  Straßen,  Seilbahnen,  Bädhe,'.

Fliisse  usw. im Maßstab  von  1:20.000  dar-

gestellt  werden,

Für  das- Landöskrankenhaus  in  Natters

bpwilligte  derLarbdtag  aieAnstföaf-fung  einer  ,

Lurigenftunktiornseinri*tung  im Gesamt'föert

von knaßp 3 Millionen Schillinigen, und in
einem  weiteren  Punkt  'besföloß  ider Land-

tag sich an einem  Erwei=rungsbau  der Ti-
' roler  Gastwirt-  und  Hotelfad'isdiule  zu öe-

- teil.igen.

Der  -Land-  urnd Forstwittsffiaft<au»s*uß

steilte den AntraJ, daß ie  Larbdesregiirung
beim BM f. L. u,. F. dafiir  eintriiti,  daß

bei den Richtliinien  fiir  den Bergbauernzu-

s*uß,  sowie'  fiir  idie  Agrarinvestitionskredit-

aktion  1976  Ändemngen  herbeigeF(ihrt  wei-

den,-die  einseitige  Härtän  rr»ildern  sollen:

1. Fiir  &ie  Gewförung  :des Bergtaiuerzu-

- sföugses darf  der ftiktive  Eimpru*swert  des

Bctr.iebes  S 350.000,  -  nid'ic  tibersteigen.

2. &i der  Bereföntung  des fiktiven  Eirc-
spruchswertes  fiir  den Bergbauernzusd'iuß  is.

bei  Unselfütänifügen  der  jähriid'ie  lohn-

stqerpfli*tige  Bruttobezqg  .zü betaüacsi*-

 iigen.

3. Bei  der  Agrarinvestitionskredlit-Förde-

ruiig  aist bei Beziehern  von  Nebeperwerbs-

einkommen-aus-se1ibst@rbdiger  Täoi:keit  von

einem  fiktiven - Jahreseinkommen auszu-
gehen, das sidi  bai Fremden'verkefürsbetrie,-

ben mit  10o/o,  bei anderen  Betrieben  üiit

4o/o des steuerpflid"itigen Ja5resuffisatzes er-
gibt.  Dieser  Betrag-ist  mit  dem sel'ben Fak-

to;r  (aierz-eit 2,5) 'zu vervietfa*en  wie  det

lohneteuerpf1id'itige JahresverdierystUnselb-
ständiger.

Weiters  beschloß  der Lanfüag  ein Fad'i-

konzep € für  die medizinische  Betreug'.der

ßevölkerung  Tirols.  In diesem  Arbtrag  wird
die Landesregierung  aufgeFordert,  im Sinne

des S 4 des TROG ein entspreföendes Kon-
zept  auszuarbeiten.

Am  Schluß-stand  ein von  der SPO  inizier-

ter Antrag,  der vorsah,  daß über  die Ver-
wer»dung  dies Kultiuischillin.gs  eiri  Kultur-

beirat  eingerichbet  weriden  soll.

LHstv.  Dr.  Fritz  Prior  verwies  darauf,

daß es sc%on besteherbae  Kulturfüiräte  gibt.
Die  Sdiaffurbg  eines weiteren  Beirates  wäre

eine Bevormundurbg  der bestehenden.  a

In  der  Nad:it  bört  Frau  Ricbter  ibren

M*rtn-  reden  und  sie bordat,  was er da
sagt. Er  redet  von Lotte  und  Liese.

Am i'vIorzen  fragt ibn seine  Frau:
,Sag mal,  du bast die Nacht  gespro-

cben.'Z1072 öinör  Liöse und  Lo'tte.  wer

"R;cbter, ,,Lts sir;d wei  Pferde, auf
die icb gesetzlbabe!"  Als  der Maw

am Abend  nacb Hause  kommt,  sagt

seine Frau  streng:  ,,Du,  eines deirxer

Pferde bat vorbirx angerufen.
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Urnschulungslehrgäng  ,,Gasfgewerbe"

ür Arbeffskräffe  a'iis der  Ijndwirlschaff

Das Landesarbeitsamt  Tirol  veranstaltet

n Zusammenarbe'it  mit  dem  Wirtschaftsför-

:lerungsins'titut  einen  UmschulungslehPgang

,,Gastgewerhe.,"  dessen ZieIsetzung  &ie Ver-

mittfüng  .von Grundkenntnissen  für  eine  be-7

rufliche 'I'ätigkeit  am Gastgewerbe i5t.

.Der  Lförgang  findet  im  Schulungsheim

Rei*en3u  der  Landes1andwirtschaftskam-

mer fiir  Tirol  Trientlgasse,  Innsbruck, am

I0. 1. 77 -  Dauer  4 Monate  -  statt,  wo

die Teälnehffier  auch untergebracht  #etden.

Die  Kosten  Eiir  Uinterkunft  und  Ver-

pflegung tr% € das Landesiarbeitsamt Tirol.

Zusätzliah  können  den Teilnehmerh  auf  An.

trag  auffi  Beihilfen  gewährt  werden.

Persofü:n,  die  an  der  Teilnahme  dieser

Kursveranstaltung  interessiert  sind, werden

gebete:n,  :iich biis spätestens  20. 12. 1976  beim

Ar6eiisamt  Lande*,  Inrrstraße  11,  Zim;

mer  r32;  persönlich  zu  melden,  wo ihnen

auch nähere  Auskünfte  erteilt  werden.

-Ihr  Arbeitsamt

Für  Pistenbrummer

total
Haus  öer  Mode-

Malserstraße  43  -  45 6500  Landeck

Wappenverleihung

und Jungbürgerfeier  in Grins

Imasopnigen  und dem Moloch  Verkehr

kaum  tffiibutpfli*tigen  Grins  'vetanstaltete

der Verein  Dorfbildung  in Zusammenarbeit

mit  der  Gemeintle  Grirrs  die  dritte  Dorf-

bi1durt@sw6che  vom  21. bis 27. November,

ar4 deren Ende die Gemein.däwappenver-

leihung und Jungbürgerfeier in festlichem

Rahmeni  durchgeftihrt  wurde.

Das  Problem"  Verkehr  stand autfö  am

An{ang  der Ausfiihrungen  von  Hofrat  Dr.

genheit-des  Dorfes  warf:  1330  epging  näm-

Ii*  eine  Klqge  der Grinner  an  den Lan-

desfiirsten,  weil  män- t+egonnen hafü,  einen

Weg  zum  Arlfürg  niidit  iifür  Grins  sonde;n

Wiestbearg  zu  bauen.  Dem  Begehren.,  den

Weg  iiber  Grins  zu fiihren,  wurde  stattge-

geben, 'und so konnte  sifö &er Ort  an den

wirtschitlichen  Segnungen  des -Dur*zugs-

verkehrs  bis zum  Jahre 1782 erfreuen. Vor-

aussetzung  war  der  Bau  der  Spitzbogen-

brü&e  -  im  Volksm-und  ,,Römerbriicke"

genannt  -,  der nach 1330  erfolgte.  Dieses

Wahrzeichen  ;vonGrins  -  denVerbindungs-

Bürgeym@isler  Handle  nimml  das Gemeindewappeq  von LR Dr. Carll entgegen
Foto  Perktold

Karl'  Nöbl  sprach  für  d»e Jungbürger

Fofö  Perktold

willen  über  die  ,,Krinnen"  (aus  dem  ro-

manisierten  ,,Criries"  leitet  siich ,,Grins"  ab)

symbolisierend  -  wurde  deshalib auch in

das Wappen  auf:genommen.

LR  Dr.  Partl  hielt  .die Festrede  unid be-

stätigte  mit  der Bemerkung,  daß ,,vor  700

Jahren die erste Delegation in Raumord-

rfüngsFragen"  vo:n Grins  abgegangen  sei, daß

es eigendi*  ,,ni*ts  Neues  umer  der Son-

ne"jföt.  Er wandte sich au*  an die Junig-

bürger  und  Eorderte  sie auf, da5 Beste aus

der Zeit  'zu machen  urbd sich auch zu iiber-

legen,  was man für  die  Gemeinschaft  tun

könne.

Bezirkshauptmanrr  HR  -DDr.  Lunger

sagte,  er  sei glti&lich  dariiber,  daß  das

Lan.des3rdhiv  afüäßliffi  von   Mapp=nver-

lei.hungen  Gemeinde*roniken  erstelle.

Karl  -Nö'bl spradx für die Jungbüiger. Er

);iekannte-sifö zur  Veranwor-tliaikeit  &"s.Ein-

zelnen  der G,emeinsd'iaft  gegerbti):iei  u. meiri-
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Festgäsle:

Ehrenbiirger  Pfarre<  Auderer
Ehrentiürger  HR  Dr.  Nöbl
LVP  Lettenbiföler

NR  '3:gensbwger
LR  Dr.  PartL  .
HR  Dr..  Widmoser

te,  Mitibestimmung  und  Mitverant*orvung
bedtiirfe  eifüs  ,,'offerien  Auges  und  wachen
Gespürs  für  das öffentl'id'ie  -Lefün".

An 77 Jung!bürger der Jafirgärbge 53, 54,
55 und 56 'föaurde idas JungbürgöpBufö ti.):ier-
rei*t.

Bürgermeister  Aiton  Harldlle  .dankte al-
len, die an der Gestaltung  der  Dorföildun.gs-
wod'ie  ucd der  Absd'ilußfeier  mitwirkten:
der Musikkapelle  u.nd der Jungbläserjrup-
pe unvr  L4itup.g jon  Robert Sföerl, dem
Kird'ienchor  unter  VSD Johann Nöbl,  .der
Mädffien.  Sirpg- 'und Spielgruppe,  geleitet
von  Peter  Pf.isterer,  den  SföCiieri  mit
Hauptmann  Stnc  unid der.Feuerwehr,  die
aeffi. Ordnungsdierbst  versah;  iiföt  zuletzt
-der Ortsti4qerin  Luise Nigg, die mit weite-
ren  Frauen  den  GemefödesÄal  festlid"i  her-
ri*tet&,  "  O.P.

Stadtamt  Landeck

B'etrifft:  Bäuerlid'iö  ZusföußrenEner  - Er-
" heburbgs-  und  Soforthilfeaktiion

Kundrnachung  '

Die  B'undesleitung  dqr  KÜF  in  Wien
überreiffite  der hiesigen  Stadtgemeinde  die
Erhebu»gsbfüter  ziur Mel.dung  uirhd. Ein-
leitung  einer"'Soforthitfeaktion  -für alle  hier-
6rts  wohnhafterx  bäirerlii*en  Zusföuß-
rentner.

Bezieher.  von  Landwirtsföaftli*en  Zu-
dußrenten  (Landw';  Witwenzusaiußrenten-
bezieherin«n  inbegrifFen)  werdqn  aufgefor-
dert;  siffi  'in der Zeit  vom  3. 11. 19'76 bis
10. 12. 1976  beim  Stadtamt  Lande*,  Zim-
mer  7, währenid  &er Amtsstuiden  mit  Vor-
weis des Laridw.  Zvsföußreritenbescheides  u.
üvtl. Vertr%en iiöer Auegedinge zwe*s
Durdiführurbg  der-Erhebung  'z.u meliderb.

Der  Bürgermeister:  A.  Braurb

Sfadfgemeinde  Landed

CHRISTBAUMVERKAUF

Die  Staatgemeinde  Lande*  bringt  hiie-
nit  zur  Kenritrpis,'daß  der Christbaum'ver-
cau'f am  Montag,  20. Dez.  1976,  fö .der
Äeit von'  8-13  Uhr,  S0' wie letztes  Jahr
vieder  auF dem  alt"en  Marktplatz  dutfö
ineri  Händler  'voügenommen  wird.

Der  Bevölkerung  wir.d  bekarmt  gegeben,
laß  eine  weitere  CfüpisföÄ'umabgabe  von
siten  der  Stadtgemeinde  Landeck  füföt
iehr  erfolgt.

Gteidizei#ig  wird  darauf  verwiesen,  daß
as Selbstsd'il%ern von  Chrfübbäurnen
;rengüstens untersägt  ist urid  Zuwiderhan-
elnide mit  Strafmaßnfömen  zu red'inen  ha-
en.  Der  Bürgermeister:  A. Braiun

Wildbachaufseher  i. R.
Josef  Tschenett-in  Imst  gestorben

Am 9. Novem):+er  1976 ist Jüsef  Tschenett,
Wil&achaufseher  i. R., ffm 78. Lebensjahr

jn  Imst  gestorben.

Er wurde  am 24. 9. i899  als  Sohn  des.
Baumeisters  Tscherztt  irp Meran  geboren  u.
verbra*te  dort die Jugend- und Sföulzeit.
Durfö  den Beruf  seines Vaters  angefegt,  er-
lernte  er  den  Beruf  einest  Zirnmermannes
un:d konnte  so seinem  Vater  bei vielen  Ar-
beiten  in garbz  Siiidtirol  helfen.  '

Den-Eristen Weltkrieg  erlebte Josef Tsföe-
nett  als junger  Mann  an  der  italienisföerb
Front  am Pasubio.

Nafö  &m  Weltkrieg  widmete  er si*  dem
Forsföienst und! wurde Forstwaüt  u. Jagd-
aufsdher  bei den  Staatsforsten  in. Welsd'i-
nofen  im Eggental.  Diesen  Beruf,  verbun-
den  mit  vi-elen  Walds*ätzungen,  itbte  er
bfö 1940  aus.

A@  20. Oktober  1924 heiraüete  Jo.sef
Tschefütt  Katharina  Trompeafflller  atis'
Tiers  im Tiersertal,  die ihm  fünf  Söhne u.
zwei  Töchter  s&enkte,

Die FamiIie Jo'sef Tsd'ienlptt  erlebte im
Zweite;n  Welt,kriag  das Sa'ii*sal  vie&'Su-
tiroler.  iEr iandeNte  mit  seiner  -Familie  als
Umsiedler  na*  Nordtirol  aus und  ließ sid'».
voriibergehefüd  in Raed im Oberinntal  nie-
der, wo  JoseF Ts*enett  weiterhin  als Forst-
wan  tätig  kein  konnte.

Als im Jahre 1948 irh den Beziriken 'Imst
und Landi*  der Betreuungs&ienst  fiir  die
Wildbadx-  ünd Lawinenverbauung  gegfün-
det wurde, 'wuiiae Josef Tscheniett Wiidba,*-
aufseher  bei der  Gebietsbauleitung  Imst.
Ihm'isi  es zu 'verdanken,  &aß in werrigen
Jahren iiber IOO Wildbäche ur4d über 600
Lawincn.  katasterrnaßig  erfaßt-  werden
konntör».  'Seine gr6ßeri  Kerbntnibe  in  bauli-
d'ier  iurbd forstlidx  ahiologisr  - Hinsiföt
konnte  er na*  der Lawinerikatastrophe  im
Jahre 1951 Eür die Griindung  von Foist-
gärten  und  hei Hodilagenaufforstuügen  'im
Pitztal  und  Paznauntal  verwenden,  So er-

fiillte  Josef Ts*enett  wichtige Au%aöen, die
mithalfen,  die Sid'ierung  der Seitenfüer  vor
Naturgefahren  einzuleiten.

Im Jahre 1955 zog Familie  Tschenett  nach
Errichtung  eines Wohnhauses (Weir4tierg 18)
nafö  Tmst,  wo seine Dienststelle  lag.  .

, Aus gesundheitlichen Grün&n  ging  Josef
Ts*enet@  mit  Erbde 1961 in den Ruhestand
urfö  konnte  sidi  von  da an seiinen Ruhestaffl
Hobbys  zuwenden.  Erwähnt  wird  &ie Gin-
dung des Markerivereirbes  Gurglfü,  dem er
viele Jahre als Obmarm vorstand und  dabei
viele  Tausphtage  unJ  bemerkenewerte  Aius-
stellungen  organisierte.  Er  fotograf'ierte
gerne,  s*rieb  J3eriföte  und stellte  mandx
ius6ige Begefünheit  aus d'em Leben  poesie-
'voll  zusammen..  Er gehörte  weiters  zu den
Mitbegriindern'  des Kneippvereines  irb  Imst.  
Auch leitebe er viele Jahre hindur*  das
Heimazmuseurri  von Imst  und erzählte  bei

 den  Führungen  E.inheimischen  und Gästen
'das- geschichtlidxe  Gesdiehen  vort-Imst.  Bei=
vielen  öfferbtli*en  Angelegenheiten.  stefüe
er sid-i als Mitarbeiter  gerne,zur  Vörfügung.

In seiner  P.ensiorxzeit fand Josef Ts*e-
nett  immer  wieder  Komakt  miit  seinen ehe-
maligen  Kollegen  in  der  Wildbad'iverj
bauung  und stand  ihnen  mit  Rat  'urbd Tat
treu  'zur  Verfügur4g.

Seine  Gatbin  Katharirba  stand  ihm  stets
mit  ihrer  frohen  Sdiaffenskraf%  tröu  'zur
Seite. -Von  seinen  Söhnen  arbeiten  zwei  füim
Forstdien.st  u. sein Sohn  bei der  Wil&bad'i-  u.
Lawineriver):iauung.  Damit'  wind  Jie  Freu-
de an der  Natur  dokumentiert.

Die  Mitarbeiter  der  Gebietst+auleittmg
Imst  wer.den  si6  'seiner immer  gerne  er-
innern.

(IAAB=lnförmfüionsühend
Auf  Binfüdung  der Frauen'  im. Lande*er

AAB.machte  Nat.'-Rat  Dr,  Marga  Hubinek
i n  einem  sehr  knapp  gehaltenen  Referat

ii ber ,,Di'e  Rechts'stellung der Frau  im Li4-
te der Neuordnufüg  des bürgerlid'ien  Red'i-
tes"  aiuE die Pr6b1eme  unid &ie  politiisd'ien
Hirntergriinde  in  der  nefön  Gesetzgebung
aufmerksam. Erfreußi*  ist, .daß die Mta@-
lid'ikeit  zu Anfragenwiiklid'i  gerfützt  wur-
den.  Besonders  ausführlid'i  diskutiert  wu'y-
dc iifür  die flinanzielle  Si*erstellung  der
Frau,  d.ie Ümeföaltspfl'adx.für  ledige  Kip-
&r  und  Kiinder  aus ges&iedenen  Ehen,  Jie
anteilmäßi.ge  Haftung=der  Ehepartn,er,  die
Namensigebunig u4d dgl.

Trotz  der  anspruföjvollen  Materie  ka-
men ca. -50 Fiauert.  'Die märinlidien  Begu-
4er  'waren h6Ff,nungs1os in- der. Mindephsii.
Es -wi €d siffie:riffterassänt  sein zu beobaai-

'ten, ob 'idas Iriier6ise'und  die Mitartieit  der
F?rauen an geseIMehaftepoIitis*en-  Prob}emen
tatsä*lidi  anhfü.
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Sprengelhaupfschule  Zams-Sd»önwles

. Allgem.  Elternsprefötag  am Donnerstag,

. t2. 1976  von 14-17  Uhr.

WUstenrüi-Berüfüngsstelle
in Imsi eröffnet

Am  Samstag,  16. Oktober  1976,  er8ffnete

lie Bausparkasse  Wüstenrot  in Imst,  Rosen-

;airtlweg  1,  eine Beratungsstelle.  Die Be-

atungsstell.e  wird  von  Morbtag  bis Freiitag,

eweils  vormittags  von  9 bis 12.30  Uhr  und

tm Freitag  au*  rtadxmittags  von  15.30  bis

[8 Uhr  geöffnet  sein.

In  seiner  Anspradie  anläßlifö  der Er-

5f'fnung  betonite  der  Leiter  der Larpd.esdirek-

;ion  fiir  Tirol,  Dir.  Dr.  R;'iner  Dierkes,

iaß  gerade  in den Bezirken  Imst  urxd Land-

:ck ein hoher  Anteil  an Batisparern  in Ti-

rol besteht.  Mit  Stictitag  30. 9. 1976 hat

die Bausparkasse  Wiistenrot  in den Bezir-

ken  I'mst  und  Lanae*  'bisher  hei der Fii-

-anzierung  von füst  1.600  Liegensföaften

..üitgeholfen.  p.r.

Für unsete

i««lemiliuiial" Kopf bis füß bei

Haus  der  Mode

Malserstraße  43  -  45 6500  Landeck

Generalversamm1ung

der Stadtmusikkapelle  T,*ndeck

Die  Stülzen  der  Kapelle:  Kapellmeister  Wille  und

Obmann  Dr. Gohm  Foto  Perktold

Anerkerpnungsgesnke:  Dietmar  Wa4ter,

Hartwig  Wa*ter,  Edtwin  Walter,  Hepbert

Tilg  und  Peter  Lanser.

Der  Kassaberi*t  von  Walter  Kö*  zeThgte,

daß man  trotz  enormer  Ausgaben  noffi  miit

einem  blaven  Auge  daayongekommen  war.

Foligender  Ausschuß  wurde  du'r*  &ie  GV

bestätigt:  Obmann:  Dr.  Si.egfried  Gohm;

Obmann-Stv.:  Walter  SteirpIe&ner;  KapelI-

mdföter:  AJois  'Wille;  Kapellmeister-Stv,:

Franz  Singer;  S*riftführer:  Gerhard  Schiel;

Kassier:.Walter  Kö&;  Kassier-Stv.:  Heirb-

rich  -Simperl;  Trad'itenwart:  Franz  Huber;

Instru:memeniwart:  Br;rio  Leitner;  Noteri-

wart  Franz  Stressler;  Zeugwart:  Josef  He-

chenblai*rher;  neisitzer:  Robert  'Sffirott,

Erns5 Miemelauer,  Alois  Braunihofer,  Peter

Gohm,  IR:lbert  Zarigerl.

Die  besten  Ptobenbesudier,  Herbert  Gru-

Zu  Beginn  aer Versammluüg

gedachte  man der verstorbenen

unterstützeniden  Mitglie.der Jo-
sef Neuner,  Franz  Bro*,  Edi

Larbderer,  Franz  Rosin'a,  Alois

Beer,  Berta  Riedl,  Franz  Siei-

ner, Johann Krismer u. fög.
Karl  Stockhammer.

Die  Kapelle  hat detzeit  60

aktive  MiugIieder:  54 Musikan-

ten,  1 Fähnrich  und 4 Marke-

tqndeninnen.  9 Zugärbge  und 4

,'Ögäriige wareri  zu verzeifö»nen;

d'ie Zahl  .der  unterstützenden

Mitglie&er  ist 286.

Weiters  berichtete  Obmanni

Dr.  Gohm  von  2 Ausl.ands-

fahrten  (na&  Penizberg  und

Meran)  sowiie  dem  Cäciilienkonzert  als

Höhepurikten  des Vereinsjahres.  Aber  auch

von  Negativem  wußte  er: .der LTnfünütz-

barkeit  des Probelokajs  durch  Wassersföa-

den urJ  dem Wegfallder  AusbiUung  der

Jungmusikanten durd'i die Muisiksföule.
1977  wina  &a>s 'Baz.-rMusikifest  ausje-

ri*tet  unid eine Faihrt  in den SaiwarzwaM

oder  in die S*weiz  unternornrnen.  Der  Ob-

mann   dankte  der Stadtgemeirbde  urud dem

Aussd'iuaß.  ' :

Kapelimeister  Wille  lobte  seine Mannen

für  ,,größ'ten  Fleiß  u. ed'ite KameraJsaiaft"

(93";'Pro5än-  uiridr»41-*usrüa<tu'rge-n).  Mu.s'a-

ka1is4a  Höhepunkte  seien Meran vnd idas
CäciIieJkonzert  gewesen.  Um  aIs reine  Ama

teurkapelile.  in  der Kunststufe  zu seirb,  be-

l diide.es"e»ines  ,,mon'umentalen  Effisatzes".

,, Die  erfolgreifösten  Jurrgmusiker erifüielten

ber,Franz  Stressler  urJ  Dietmar  Wa*ter,

erfüielten  Gesd'ienke.  Neu  auf.genommen

wiirden  Har»s  Vorhofer,  Han«  Wad'iter,

Herbert  Kleiniharts,  Albin  Lechlcitner  uod

Elisaibeth  Staggl.  Al< Eieven  wurden  Peter

Lanser,  Werner  Lahninger,  Walter  Nuener,

Eri*  Schweisg'ut und Herbert  Tilg au%e-
norr»men.  Hais  Vorhofer  erhiielt  das Gol-

dene Ehrerizei*en  für  25j. Mitglie&schaft.

Robert  Sd'iroct  dankte  dem  Obmann  u.

lobte  seinen Humor  und seine Bescheiden-

heit.

OR  Dr.  Walidmer  schlug für  dlie Arbeit

&es kornmenden Jahres.das Motto  vor:,,Mu-
sik füps Leben,  ein Lebein fiir  die Muisik",

VzBgm.  Spiß  dankte  im Namen  der Stadt.

StR Leitl  nahm  zw  MutJikkapelle  Stellurpg.

Dies sei ni  nur ein .f,inanzieMes  sorbdern

au*  organisatonisffies  Problem.  Die  Musik-

schule  schrumpfe  sich gegenwärtßg  gesunid,

na*dem  sie seiit Jahren eir»em dauerndien
ALybau unterworfen  gewesen  sei.

Ehrengäsle:  Ehrenmitglieder  Zobl,  Singer,

Schroft, Köck; Ehrenzeichentr%er  AILV Rimml;
OR Dr. Waldner,  Dr. Lanser,  VZBgm.  Dir.

Spi)5, StR. Nuener,  SfR. Leifl, GR Unterhüber,
GR Hodistöger,  Bez.-lnsp.  Kohlmeyer,  Alfred

Spif5, Josef Krismer,  Martin  Fleisdi.

Mag.  Hodistöger  griißte  unid dankte  na-

mens  des FVV  unid' erkfüte  si*  spontan  be-

reit,  e3n untenstützen&es  Mitglied  zu werden.

StR Nuener  lobte.die  Qualität  der urbd aie

Harmoaie  in  der  Kapelle,  GR Unterhu-

'tier die guite Koordjnation  zwäschen Musik

unti  Volkstiumsgruppe.  Alfredi  Spiss  ttber-

bra*te  dae Grüße der Sffiiitzerb  urid Joisef
Krismer  f.reute sidi  iifür  &ie immer  besser

wer&ende  Zusafömenanbeit  .zwisd»en  den bei-

ger Rimml  spradx  vom  Cäcibierbkoczert  alis

einer  ,,horrenden  Glanzleistuig".  Den  Ab-

sa»lluß bil.&eten  Sffiiittelreime-von  Frarbz  Sin-

ger, Jie mit  großem  Beifall  aufgenommen

wuraen.  O.P.



Bezirksblasmusikverband:
Generalversammlung

Kassier  @!. Dip!.-!rtg.  Köss!er,  Bezitksobmann-Sfv.  Paul Ko!ler, Bez.-Obmann
Dr. Laüser,  Bez.-Kapellrn.  Wille  Foto Perktold

Mit  32  Blaskapellen  ist Landeck  der die Jugcnd nofü musizierend in Er:sdüeinung
gri5ßte  Mrisik'bezirk  Tirols.  Bei der -dies- trete'n kßnne (Krankenhaus, Altershein'i u.
jäfü-igen  ordentliclien  Gencralversannnlung  , a.). Die Kapellen waren in foligenicier Reihe
waren  28 davon durch Kapellmeister  oder  ain stärksten beim Seminar in Pru'tz ver-
Otimännier  Vertretell.  ZWel  I<-apellen führen  tre'ten: 1. Landeck, 2. Flleß, 3. PrutZ, 4.
zur  Zcit  -  wie  Bezirksobmann  Dr. Lan-  St. Jakob. Bez.-Obm. Lanser dazu: ,,Die
ser  es ausdriickte -  ,,kei+i Leben". I+i sei- ,Jugerbd ist d'ie Zukunift des Alters."
nem  Bericht  konnte  er  mit  einigen  ein-  Die Versammlung niahm den Beri*t  des
drucksvolien  Zahlen  diie ArLieit im abgelau-  Bez.-Kassiers Dipl.-Irbg.  Kössler zur Kennt-
fenen  Vereinsjahr  'belegen. Von den 1125 nis und erteiilte auf Antrag der Ka.ssaprü-
aktiven  Musikaniten  sind 8 Mädchen  unid fer Dr. Gohm und Josef Krismer die Ent-
248 jünger als 18 Jahre. 2140 Prob.en wur-  lastung. Allein Rir das Jungmusiketseminar
den  gehalten,  934 Ausriickunigen  durchge-  wurden S 66.605, -  ausgegefün,
führt  unid 172 Jungmusikanten  ausgebildet. Auf Antraig der Sta&tmusikkapelle Land-D'ie  Gesamtausgaben  beliefen  sich auf  eck wurde das Bezirksmusikf<.st, das am
S 1,635.000,-,.Javon  wurden  S 648.000,  -  23. und 24. Julii statüfiinderr wird, an diese
diurch  Subventionen  aufgebracht.  Auch heu- ver'yeben. Weitere Tersn:rbe sind 'füreits
er wieder  wurden  oider werden  Musikanten  fixiert: 300j;ihriges Bestandsjubiläum &er
Fiir  langjähriges  Wirken  geiehrt: 27 fiir  MK Ried vom 8.-12. Juni; 75j. Bestiands-
25j.,  2 für  40j. und einer für 50j. Mitglied-  jubiläum der MK Strengen am 31. Juli;
schaft. Das  Grüne Ehrenzeiffien  fiir  10 Jfö-  das Arlfürger Muisikfest am 14. u. 15. 8.;
re  Obmann erhielt  Obmann Kathrein  von  Musikfest in Pfurbds vom 6.-8.  Mai.
Fiss,  das Goldene Ehrenzeichen (20 J. Ob-  Bai &er Generafüersammlung l977 wird
mann)  wuride VSD  l'homa  aus Nauders  u. die Musikkapelle Nauders das Fes'tkonzert
Kapellmeister  Otmar  Keirn aus St. Jakob  halten. OR Dr. 'W'aldner urhd StR Leitl
verliehen (20 J. Kapellmeister).  Die Ver- sprachen den Kapellen fiir ihre Arfüit Dankdienstmedaille  des Lan.des Tirol  erhielten  und Anerkennung aus.
Büzirksjuigenidreferem  VSD Josef Pfeifer  Bez.-K.-Stv.  Fald'i  bezeichnete  es alis
aus  Flirsch .und Bezirkskape1lmeister-Stv.  ,,große Brüskierurug"  &es größterh Blasmusik-
Othmar  Falch aus Paautz. bczirkes, daß vom Lanidesverband  niemand

Bezirkskapellmeigter  Alois Wille  demon-  erschienen war.  Die  Entriistiunig  dariiber
strierte  mit Jungmusikanten  das An- und war allgemain.
Absetzen  &er Inistrumente.  Er forderte  dazu  Zuletzt  füfaßte  main 'sidü rnit der Frage:
auf,  benm heuriigen Bezirksmuikfest  beim  Marschbewerturbg  oder Konzertbewerarng
Umziug  und b.ei der Korpzertwerturtg  zahl-  beim kommeniden Bez.-Musikfest.  Man ent-
reicher teilzunehmen.  sdiied sich sföl'ießlich mehrheitlifö  für den

Bezirksjugenidreferent  VSD Pfeifer  teilte  Konzentbewcrb,
rnit,  daß auch im kommeruden Jahr wiedier  Die Versammlung, zu deren Beginn das
ein Jungmusikenserninar  in Prutz &urchge- Jugendorchester ttniter Leitung von Othmarführt  werde  uod bnachte Anregurxgen, wo  Falch sowie SpieDgruppen aus Land'eck,

Kaurbs,  Perjen,  Zams,  Prutz  un.d Fließ  kon-
zertiertern  und  die  Leistungsabzeichen  an

diie Jungmusiker  übiergeben wiurderi, öloß
mit  dem  Dank  des Bezirksobmannes  an alle
Muqikanten  und  Funictioiäre.  O. P.

Metitfücbbemndetungen
netuneii IU

Katastrophale  Auswirkungen  haben  Streß,
Nikotin  un.d Alkoholmißbrauch,  aber  auch
überhandnehmende  Medikamentensuföt  von
Sföwangeren  auf &ie  ungeborenen  Kinder.
Das  stefüen  Mediziner  und  Pädagogen  vor
Mitgliedern  des  Klubs  fiir  Bildungs-  und
Wissenschaftsjournalisten  fest.  Derzeit  gibt
es in  Osterreich  fast  37.000  Sonderschüle'r

in Wien  alleiin  8400  -  bei denen  es si
zu einem  großen  Teil  um derartiga  ,,Risiko-
kinder"  liandelt.  In Wien  sind  nicht  weni-
ger  als 6o/o aller  Pfliclitscliüler  in Sonderschu-
len  umergebracht.

Wie  der  Präsident  des Wiiener  Stadtschul-

erklärte,  bildet  yor  allem  die steigende  Zalil
der Mehrfachbeliinderten  -  aliso geistig  u.
körperlidi  'behin.derte  Kföder  -  das größte
Problem.

Kannte  +'nan Liis Ende der fiiryfziger  Jahre
nur  vereinzelt  derartige  Fälle,  gibt  es zur
Zeit  in  der Bundeshauptstadt  bereits  zehn
Me1irfachbehindertenklassen.  Die  psychisch-
geiste  Sch;idigung  wirkt  sich in  Störungen
der  Bildsamkeit  (Beeiinträchtigung  in'+  Ler-
nen,  Kontaktschwierigkeiten  und  Sförungen
im begrifflichen  Bereich)  und  der  Sp'rachent-
wi*lung  aus.

,Diese  Kinder  haben  zwar  yon  'vornherein
meist  einen  niedrigeren  Intel1igenzquozienren
alö der  Durföschnitt".  erkfüten  die  P:a:=,eo-
gen,  sind aber  dennoch  optimistisch  ,,Ein
großer  Teil  von  ihnen  könnte  aber  bei ent-
sprechender  Förderung  im  Elternhaus  und
durch  die  Lehrer  die  Volks-  und  H.aupt-
schule  durchaus  schaffen.  Es gibt  aber  auc
Einzelfälle,  in denen  wir  einen  Intelligenz-
quotienten  von  120 gemessen  haben,  also
weit  iiber  dem Dur*schnitt.  Hier  hat  aas
Elternhaus  völliig  auisgelassen.  Demgegen-
iiber  gibt  es Fälle,  wo  man  nur  bis  zu
einem  bestimmten  Grad  ,,Lebenföilfe"  ge-
ben kann.

In  diieser Situation,  so Präsident  Sfönell,
miisse  dem  Sonderschulwesen  eine vorrangi-
ge Bedeutung  zugemessen  werden.

100  jahre  Freiwillige  Feuerwehr  Land-
eck  im  Film

Aus Anlafl  ihres 100jährigen  Be-
stehens  hat  die  Freiwillige  Feuerwehr
Landeck  vom  heimisdien  Filmunterneh-
mer  Walterskirchen  emen  Farblilm
drehen  lassen,  der  das  Feuerwehrge-
schehen  im  Jub»läumsjahr  1975  aufzeigl.

Am  MHtwoch,  8. Dezember  1976,  um
17 Uhr,  wird  im Vereinshaus  Lande&
der  Film  erstmals  öffentlidi  vorgefümt.
Die  Bevölkerung  isl dazu  herxlich  ein-
geladen.



KR  Jöchler  zur Lehrlingsausbildung
!n  seiner  Anspra*e  anffißlich  der Ober-  terzubririgen  urbd so hat  dieses System  we-

reid'iunH  dier Leisituing.sabzeidierb (wir be- sentliidi ziu dhm Le'istuigsistanid unserer Wirt-

r'id'iteten  im letzten  Blatt  darüber)  gab KR  sföaft  beAgetragen.

Hans p5chler folgen.de Stellunignahrne zur Im  Rahmen  der betr.ieblichon  Lehre  hat

Lelhnlainigsau'sib'i1% ab: der Jugendliche großc Aufgaben ziu be-
wfüigen.  Neben  der  oft  probIematischen

Uinstelfüing  von  der  Sdiule  zu'r  Arbeic  im

Betrieb muß sid'i ider Jiugenaä*e im täg-

lichen  Wirtschaftsle):+en  zurefötfiiden  u.nd

ist bereiit.s in der Lehre  einem  hasen  Wett-

bewerb au'sgesetzt. D.ie Teiln-ahme der Ju-
genid am  Leistungswetföewerb  läßt  erken-

nen, aaß diese Jugend den Sinn  *r  Lehr-
zeit  erfaßt  hat  uud sich :bewußt  Äm, daß

nffemani& im  Leben  eii'en  Erfolg  er:zielen

kann,  wenn  er vor  zusätzlid'ien  A.nstiret'gun-

gen und zuisätzlicher  Rigikobereitschaift  zu-

r-üd<schred«t.  Wer  deni Mut  zur  Anstrengunig

vnd  zum Ris.iko  tiewahnt, &em steht aufö  positiv  beurteilt.  87o/o der  LehrIirbge  sind

in der Zukurift  ider Weg  nadx oben iferi;  der Meiniun,g,  daß sidi  die Lehrzeit  ausge-

dieis ist ein Gruindgesetz  der sozia:leü  Markt-  zahlt  hat  und  man  n'ur  mit  einer  grürbdlidien

wirts*aft.  AusbiMurtg  im Beruf  weiter  kommeri  kann.

Jenen, &ie das System der betriebllidien Es ist daher meiner Meinung niad'i an der

Berufsausbi)&ung  in  Frage  stellen  urfö in  Zeit,  &aß Verdäfötigunig  urfö  Infragestellung

terxlenziiöser  unld  unsadilid'ier  Weföe  diie des betirieblichen  AuisbiIdiungssystems  ein

Aus!:iridit»ngsbetriae  zu verdäditigen  su&en,  Enide finden.  'Weder  sadiliiföe  nföi  finan-

sai die auif wissensdiaftlidxer  Basis erstellte  zielile Gründe  können  Veranlzsisung  billden,,

Meinungsbefragung dar Lehrlinge über ihre dieses System der berufliföeri BiM:unH, das

beruali*e  A'usbildunig  vor  Augen  geführt.  siid'i &urch Praxisnähe  und verdieaistvollen

Nadi  &ieser  Befragung  hiaben  rund  900/o  IE'inisatz  von  Unternehmern,  Ausbildnern,

Jer  befragten  Lehfüinge  das  Aus)'ildurbgs-  Diea'stnehmern  und Bemfssföu'llehrarn  a'us-

system  und  diie j'VsbMdtung  im Lehrbetrie4:i  zei*riet,  anzuzweifein.

,Der  Lehrl:irigswett'bewerti  1976 brachte

fiir  den  Bezirk  Landeck  afürmails  ein  er-

freuli*es  Ergebnföi  unid zwar  sowohl  von

der Teilnehmerzahl  als aufö von  der Lei-

stung  her.  Der  Bezirk  Lanideck  stefü  beim

dfiesjährigen  Wetföewerb  .insgesamt  225

Preistt%er, Javon 114 in der Gruppe Bron-
ze, 66 in der Gruppe  SÄToer, 39 'in der Grup-

pe  Gold  und  6 LanJessieger.  Wenn  aud'i

die  Zahl  &er  Landessieger  urid  i&er  Gol-

denen Preis.träger  hauer  im  Vergleidi  zum

vergangenen  Jahr  zu.riickgegangen ist, so

&arE doffi  festgestellrt  vverden,  daß mit  ins-

gesamt 225 Preistr%ern der Bezink Land-
eck 7 o/ü der Tiroler Preistr%er scefü und
diamit die Jugernd des Beziirkes ihreri Lei-
sturigswillen  in hervorragendler  Weiise unter

Bewei5  gestellt  hat.

Ein  'Wort  noTh zum bestehendien  System

der  Lehrlingsausbildunig.  Diesesi  System

einer  fachbezogenen  betriebli*en  Ausbißdung

mit  fadytheoretier  Ergmnzung  iin der Be-

rufssdxule  hat  seine  Bewährungsprobe  be-

standen.  Ni*t  zu4ezzt  &sem  Berufsaus-

bildcngssystem  ist es Ztl  verdar*en,  daß es

gelu.ngen  ist,  sämtlid'ie  Sdiulabgänger,  die

sid'» fiir  eane Lehre  interessiert  haben,  un-

LHStv.  Prior  besuchte  Betriebe
Am  Montag  war  LHStv.  Prof.  Dr.  Fnitz

Prior  in  Zams  und Larbdeck.  Der  Vor-

mittag  war  Betrie&sbesu*en  gewidmet,  der

Na*mittag  gehöroe  den Lehrern  und  Funk-

tionären  des AAB.

Die  VW-'X7erkstätte  Fal*  war  die erste

Statfön.  Unser  Biild zeigt  LHStv.  Prior  im

Gesprfl*  mit  Rudolf  Burtscher,  hffiter  &ie-

sem Frau  Falch.

Bei der-Firma  Kröpfl  kam  Jas Problem

.des Heizens  m'it  Abfällen  zur  Sprache.  Da

mit  Abfällen  geheizt  wird,  ist die Rauchfü-

]ästigung  zu groß  und der Betrieb  rr»uß auf

eine  vollautomatisdie  Verbrerhnungsanlage

Foto  Mathis

umsteil)en,  was natürlidi  rniit großen  Kosten

verburrden  iist.

Bei der  Firma  Plangger  zog Rrior  den

Gewinner  aus den Bons,  &ie bei der Aus-

stellunig  im  Scfüwarzen  Adler  an  die  Be-

sucher verteikt  woüden  waren.  Karl  Marth

aus Perfuchs  war  der Glückliche  -  er ge-

wann  einie wertvolle  Uhr.  Die  Fa. P4angger

hat  18  An.gesteJlte  uid  beeinidruckte  vor

aIIem  auch durch  diie perfekte  Optiikerwerk-

stätte,  welche  als  die  beste.zwisclien  Rnns-

bruck  und  Feldkirch  bezeichnet  wird.

Nach'mitüags  war  eine Lehrertagung,  auf

der  aucli  der  ,,Prutzer  Schulskarbdal"  ins

Gespräch  kam.  Anschließenid  bot  si*  die

Mög4ichkeit  fiir  Biirgermeister  un'd Gemein-

demandatare,  füiim  LHStv.  I%ior  persönlich

vorzusprechen.  Ab 20 Uhr  war  eine guc 'be-

suchte Funktionärs-  und Mitarbeitertagung.
O. P.

2. IOmmer Flobmafkl
Der  SV Zams  verarystaltet  im Kindergar-

ten  Zams  auch heuer  wieder  seinen  Floh-

markt,  der an'i  Samstag,  4. 12,  1976,  von

10 bis 17 Uhr  dauert.  Angeboten  werden

neuwertige  Gegenstände  wie  Elektroherde,

Olöfen,  Möbel., Schi, Schuhe, Geschirr,  iBil-

der,  Kleider  u.v.a.m.

Die Bevölkehung  vv3rd herzliichst  ein.ge-

laden,  uns mit  ihrem  Besuch zu beehren.
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T,F,8F,R7,USCHRIFTEN LESERMEINUNGEN
Leserbrief  an  das  Gemeindeblatl  für

- den  Bezirk  Landeck

Damit  der  durcb  die Presse emst:andene
Eindruck  ricbtiggestellt  wird,-  möcbten  wir
fo%ende sacblicbe FeststelLung zum Kran-
kenbaus Zams ab57,eben: Es existieren in die-
sem Bezirhskrankenbaus  neben  der löblicberi
cbirurgiscben  Abteilung  weitere  7 AbteiLun-
gen und  ztuar:

1. Die  Interrte  Abteilung  unter  der Leitung
von  Prim.  Dr.  Scbönberr,  igbei  die medi-
ziniscben  Agendert  weitgebend  unserem  OA
Dr.  H. Braun  übertragen  worden  sirzd urüt
dieser aucb b;aupta:mtlicb aLs Beistand Jür die
Assistenz-  und Tuinmarzte  der  Internen

.M:»teilung  ein3;esetzt  ist.
2. Die UnfaLlabteilung umer der Leitung
des erfabrenen Prim. Dr, F. Pezzei.
3. Die  Röntgenabteilurig  unter  der Leitung
des erfabrenerx Prim.  Dr. F. Tscburtscben-
tbaLer.

4. Die  Gynaekologiscb-GeburtsbilfLicbe  Ab-
'teilung  urxter  aer Leituny,  von  Facbarzt  Dr.
-H.  Kamrmrlander,  ausgebildet  an der  Urtiö.-
Frauenblinih  Inrtsbruc7e.

5. Die  HNO-Abteilung  unter  der Leibcng
von  Facbarzt  Dr.  E. Popp,  ebemaliger  Ober-
arzt  an der Uy'ziv-HNO  KLinik  Innsbruch.  -
6. Die  Anaestbesie  urzter  der  Leiturtg  aes
ebemaligen  Obermztes  der Anaestbesie  der
Urziversitatskliniken  Innsbrude,  Fad»arzt  Dr.
A. Kayed.

7. Scbließlicb die Kinderabtei1ung unter der
Leitung  des an der Univ.-Kinderklinik  aus-
gebiideten  Ko1legen,Facbarzt  Dr,M.Czerny.

Wir stelLen fes3 aLle diese AbteiLungen
arbeiten mit demselben FLeiß und gutem
Willen,  um die Patienten  Qnseres  Doppel-
bezirkes  bestens versorgen  zu können,  und
tpit  ebeüso wissenscbaftlicber ImpuLsivitat!

Wir webren uns dagegen, daß diese arx-
deren  Abteilungerz  dwcb  eine  tenden:ziöse
Presse  in  ein  ney,atives  Rar;zpenlicbt  ge-
rüdat werden. Wir  findm  in diesem Kran-
kenbaus, bedingt aurcb die Großz%igkeit
des Arbeitsgebers,  des Ordens  der  Barm-
herzigen  Scb'tnestern,  optima[e  Arbeitsbedin-
gung,en  vor  urzd sitd  mit  der medizirt;scb

facblicben Ausbildurtg voll zufrieden, 
Die  T  urnus-  und  Assisten;ürztegemeirt-

scbaft des Krankenbauses Zams

Die,,Presse-Clique'  um den Landeshaupfmann  versarnmell,  den Siiff gezüdtt-
xu,,tendenziöser  Berichterstallung"  -  scharf beobachtef  von Xrztevemeter  Dr.
Köhle.  ' -FofojSAafhis
Gescbatzte  Turnm-  und  Assistenzarztege-

meinscbaft des Krarkenbauses Zams

Obwohl  das Gemeirbdfölatt  mit  &r  Ruhe
:les Unsd'iujaigen  dari Vorwurf  terrderbziöser
Böri*berstattung  zurüd«weiisen  karbn, iist es
ioch gerne  bereit,  diie Stdlungnahme  der
Krztes*aft  des Krankenihauses  zu veröffent-

i d'ien.  Ersterys,  weiil wir  eine  Meinungs-
ii ußerung  respektieren,  audi  wenn  wir  uns

ni*t  mit  ihr  identifizieren  köninen,
Ngrgends sfrapaziert  sidi  der  Mentdi  so

zwei-sehr  wie bei der Jagd nadi  Erholung.

tens, weil im vorliegend'en Fall aieser Le-
serfüief  ,,zwijsföenieilig"  zur  ,,Wahrheits-
fföd'ung" beiitragen kanin,

Wir  sind gernp bereit, na*  Beendigung
der leidigen  ,,Kausa Tschikof" ülber die
hervopra'genden Leistungeri der andieren Ab-
teilungen des Krankenhauses Zarn=s zu öe-
riffiten.  ' OswalidPerktold

Leserbr €el
Im  Herbst  1975  wurden  von  Bedien'iteten

der Stadtgemeirzde-Larxdede  am'Hahg'zwi-

scben der Fiscberstraße und dem %en
Straßl ca. 30 Baume gepfLanzt. Wib'be-
hann3 bat sicb an dieser Aktion  auda die
Donau-Cbemie Landede finanziell  beteiligt.

Ab  Awainer  dieses Straßenstückes mpdbte
icb aen dafitr zustandig,en Stadt- und'.Ge-
meinderaten,  sowie  der  Werhsleitung  der
Donau-Cbemie  Landeck  ein berzlicbes.pqnke
Sagen.  , . , , ,

Es ist sicher, daß durcb diesen p4trag
der D. C. die Umweltprobleme  nidyt  gelpst
sind. Einem a4merksamen  Beobacbtpr de,r
Werksaniagen der D.C. wird jedorh, 73ü;bt
enty,anger; sein, daß im VerLauf der',lep,<en
3 Jabre sicbtbare Verbesserungen ge4af,fen
wurden.  In drei  ]abren  kartn  jedo*  nid»t
aufgeboLt werden, was innerbalb von 50
Jabrerz oder mebr versaumt w'urde. Und
dieses Versaumnis trifft  zum TeiL au&"auf  -
die  Stadt-  bztu.  damalige  Marktgem,e,inde  -
Landedb  zu.

Diese  Baumaktion  korxnte  die  D6üau-

Cbemie finanzieLl bestimmt verkraften,'  sie
bat aber gezeig3 daß dies='!X'erhs1eitüng
ctucb außerbaLb der Fabriksmauern dei pm-
welt  ein Augenmerh  scberdet und  das,'t'hei'Ae
idy, ist erfreulicb.  ""

Als Schreiber  dieser  Zeilen stehe t6i;"'den
UmweltprobIemen  at. Donau-Cbemie a4i-
ordemlicb  kritiscb  gegerzüber,  die  begon-
nenert Maßnabmen jedocb berecbtigm zur
Hoffnung,  d4  wcb diest gelöst werden.

AdoLf Winkler

Oflener  Brief  an den Bahnhofsvorsfand
Mangelnde  Beschilderung

Der Babnhof Landeck ist Mittelpurdet  so
vieler tausender art- urtd abfahrender Gaste,
die bei uns Erbolurtg sucbert oder zeswht- -
baben. A7s Zentralstelle für'!;j"eiterfabrten..
ins Obere Gerich3 Paznauntal, Stanzertal
und der  naberen Umgebung  vort  Landeck,
wird- unser Babnbof wabrlicb starh in An-
sprucb zenommen.

Und wie jeder amlere Babnbof aud», der
Menscben verbindet oder auseinanderreißt,
Freude und Trauer beberberg3 die gesd»8f-
tige  und  erbolungssucbende  Menscben  zu
ibrert Zielen fübrt,  unterscbeidet sidy unser
Babnbof in eirzem ganz weserztlicben Purg!et:
Eei uns muß ein ,,Nicbteirtbeimiscber"'ZlO)"-
erst  bei'anderen  Reisenden  oaer  öBB-Be-
diensteten  Rückspracbe  balten und  sidy -so
iuerzmissern, ob er aucb in den ricbtigerx
Zug einsteig3 denn Beicbriftung"ist-bei  uns
angcbeinen4 nicbt mögLicb oder man bat
einfacb nicbt daran zedacb3 daß durrh eine
einfacbe BescbiLderung viele Fragen und rh-
sicberbeiten  ausgescbaltet werden  Äaömten.
Icb verstebe diesen Mißstand desba(b nicbt,
u.reiL eine  solcbe  ,Erneuerung-  bestimr;xt
nicbt  teuer  sein hann  und vielen  Mens*en
bilft.  Denn wer weiß scbon, daß das weite
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Besuchen  Sie  unsere  DAMENABTEILUNG Sleinüdler  - Moden - lündeck

Gleis das ,,durc%ebende Gleis" ist und aa-
ber  ab das Gleis  Nr.  1, und  das innseitige

GLeis  als  die  Nr.  2 und  die  hergseitigen

GeLeise  mit  uny,eraden  ZaMen  bezeicbnet

werden,  also  die  Nummern  3, 5 usw. So

ist also  das  erste  Gleis  am Bahnsteig  eins,

rtaß Gleis Nr. 2, und ttm Babnsteig zrnei
dcts zum  Inn  gewandte  Gleis  aie Nr.  1 und

rlas  bergseitige  Gleis  am  Babnsteig  ztnei

die Nr.  3. Eirx bißcben verwirrend,  nicbt
wtthrF  Gegen  aie Rangordnung  der Bun-

desbabrt  ist jedocb  überbttupt  nicbt5  eirtzu-

ANZ
Iti  «

Ilffr

Südafrika  - vor dem Ende des wei%en
Minderheitsregimes!

Es bat sicb berumzesprocben: Der Land-
ccker  Politstttmmtisch ist einer der Sterne
am  leuiturellen  uimmel  des Oberlandes!
Organisiert  vom  Dr. Kad Rerzner- Institut
gemeimam mit der Jurg,en SPÖ Landeck
bildet  er ein Treffen interessierter Mert-
scberx verscbiedener We1tanscbauungen und
GeseLlschaftsscbichten.

Eirt  beißes Eisert, ein aktuelles Thema
ist any;ekündi(gt: ,,Südafrika"!  Ein Kurzfilm
üher  die  Licht-  urrd Schattenseiten dieses

Lartdes, ein Refertt3 gebalten'Z)072 einem
jungert  Experten des Wiener Institutes für
Ent'ruickluny,,sfragen, Adalbert Krims, bil-
det die Grurzdlage für eine Diskussion.

Südafrilea! Ist es nicbt jertes große Land,
dessen  Reicbtum  an  Bodensch;itzen (Gold,
Diamanten, Uran, Kupfer,  Chrom usw.) an
Rinder- u. Scbafberden, an Mais urzd Wei-
zen,  an Stadtert  uml  Industrierx in der  VeLt

weni5r, ParalleLen bat! Ist es aber rticht ttucb
jener Staat, wo sicb so viel Zündstoff  für
die nachsten ]abre und Jahrzebrtte ang,e-
sammeLt ha3 angebauft durcb die Politih
einer weißen Minderhei3  welcbe die scbtuar-
ze Mebrheit -  fiinf  Secbstel der Gesamt-
bevölkerung  -  unterdrückR  (Apartbeidpo-
litik  gertannt).  Getrennte Kircben fiir  weiße
und  scb'tnarze  Cbristert  (bat Christus nicht
alle Memcherz erlösR), getremqte Scbulen fiir
weiße urtd scb'tuttrze Kinder, Gasstatterz u.
Hotels,  Barike in den Parhs, öfferxtlicbe
Verleehrsmittel,  Wobngebiete  -  y,etrertnt

fiir Weiß und Scbuttrz! Liebe und Heirat
miscben  AngeW3rigen  verscbiedener Haut-

farbe ist verboten. Wr:thlrecht wtd Mttcbt
gebörm den Weißen, der sdmarzen Be-
völher+trtg  bleibt  Ohrtmacbt und aufge-

stauter Haß, der nacb Erttladung drangt.
Wissen auf der einen, Unrnissenbeit auf
der  anderen  Seite -  kein Wunder: für
weiße Kin4er hestebt Schulpflicbt, rxicbt
für  schmarze, für ein weißes Kind gibt
der Staat  im Durchscbnitt über S 10.OOO. -
pro Jabr für Erziehung aus, fiir  ein schmar-
zes baum  S 800. -.  Für  dieselbe Leisturtg

gibt  es stark umerscbiedliche Bezablung -
je nacb Hautfarbe.

Höbere urtd eütflußreicbe Berufe sind für
aie Weißen reserviert. Der Lebensstandard
der Weißerz ist eüter der böcbstm der Welt,

sie sird  die Besitzer  vorz Villert  und  Autos,

die Scb'tt»arzen  vegetiererz  in SLums. Gegen-

über  oppositionellen  Geistern  -  scbwarz

oder u»eiß -  wird  eine Art  ,,Kommunisten-
pttragrapb"  angetnarzdt,  d. %i. Kritiher  wer-

clert kommunistischer Macbenscbaften bezicb-
tigt  und  ,,gebannl'  (Hausarresz  um.).  Den

Gipfel  der Arroganz und der Verblendunz
biLdet  die Vertnirklicbung  der  ,,bomelandla
(=Stammesg,ebiete),  die keine  2001o der  Ge-

samtfl;icbe Südafrihas ttusmacben, wo je-
docb cler weitaus größte Te3l der nicht-
weißen Bevölkerung zusammengepfercbt le-
bert  soll.  Aus  diesen  ,,bomelarxds"  bolen  sicb

die weißen Macbtbaber die drinzend be-
nötiy,ten Arbeitsfte  -  als Gastarbeiter!

Any,esicbts  dieser  Lage  ver'untndert  es we-

rug, wenn es in Südafrika gart. So stellt
sicb wohl für jeden die bang,e Frage, qvie
aer Weg weiterfübren und wo er enden
wird!  Gelirtgt es jener kleinen Gruppe ze-
m4izter  weißer und scb'tt»arzer Menscben,
die ein Miteinander  in Frieden  und  soziale

Gerecbtigkeit für alle wollen, das Cbaos
in letzter  Minute  zu vermeidenF  Oder  wer-

den die Messer für den Bürgerkriey, scbon
gewetzR  HerbertPerktold

Gewerkschaff  der  Eisenbahner,  Orts-
gruppe  Landeck

Samstag,  11. 12. 1976,  findet  um 14 Uhr
in  der Bahnhofresbauration  Lan.deck  eine

Weilinachtsfeier  statt.  Alle  Kollegen  werden

liiezu  herzlich  ei.rngeladen.  Alois  Müller

Fundamt  Zams

Nymphensittich  zugeflogen,  a):izuholen bei
Othmar  Deiseniberger.

Fanaliker  der Pünktlichkeit  sind
meistens allein

Gefföenke  von  bleibenbem  Wert

llhren=Jwelen=Golb=u.

Silberfchmuck=Krif'tall
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BefntlüFd WiCki
in Peffneu

Seinen  ersten  Hfrsch  schoft  er  mit  44 Jahren

Bei Nacht  und Nebel  kam

kürzlich  der  beriihmte  Sdiau-

spieler,  Autor  u.  Filmregisseur

nacli  Pettneu,  um  sidx  ein3ge

Tage  im  versföneiterb  Revier

von  seiner  anstrengenden  Be-

rufstätigkeit  zu erholen.  Wi*i,

der i.n St. Pölten  gföorien  ist

durcl'i  Filme  wie ..Die  Brfüke'

,Das  Wunder  des Malachias

u. ,,Der  1fögste  Tag"  bekannt

wurdö.  nahm  iseinen Aufenthalt

im Haus  Nr.  161 ifüi Familie

Veroruika  u.  Franz  Tschiderer.

In Begleitung  von  Gaugg  Sepp

war  ihm auch das Jagdglü
beschieden.  Er  erlegte  einen  un-

geraden  Zehner.  Nadi,  fiii-

tägigem  Aufenthalt  'verließ

Betrföard  Wicki  am  vergange-

rben Sonntag'Pettneu,  wohin  er

auf Einfüdung  seiixes Freundes

Ringgenberg,  derMitpächter  der

war.  O.P.

F. Perktol.d

Wie spirituell ist Helmut SchitmB1
Erfolgsaulors  in der  VHS  LandedtLesung  des  Täroler

Der  Dichter  verspradi,  quer  idur*  den

:igenen  Krautgarten'zu  lesen.  Er  begann

mit Lyrik  auis ,,Faljendes  Feuer".  Hier  ist

3föföag1  im Bereich  der spirituelleri  Poesie

u. der Brennerna*folge.  Progressiver  sind

di@ Gedichte  aus  dem  Barid  ,,matiutin  aiuf

kap  kennedy".  Der  hymnische  Ton  von

PsaImen  und  Göbeteni  wir.d  dur*  Fremd-

wörter  tafönoider  Herkuit  hart  d'ur*-
ietzt,  .durdxbrodien  und verfrem&et.  Diese

Art  ider  Textmontage  hat  bei  Gottfried

Benq  eirxen  Vorläufer;  Irföaltl.i*  tr.ingt

3föinag1  mit.diesem  Zyklus  engagierte  Zeit-

«ritik,  Kritik  am Atom-  und  Raketemeit-

aiter.

Redaktionsschlu§  für  Nr.  50

Wegen  des  Feiertages  am  8. Dezember

1976, isf der Redaktionssdilufl  für die
?4t. 50 am Montag,  6. Dez.  76,  um 1l

Uhr.  Wir  biflen  um Verständnis.

Seine Pirosa ist anders  gefügert.  Er  las -ein

xiveröfferbtliid'ites  Kapitel  aus ,,Die  Älpler

xnd ihre  Lustbarkeiten".  Er plauderte  unid

:ilödelte  gekonnt  iiber  manföes  leid'it  hfö-
vej,  hat  aber aua'i  einige  Kritik  iun-d et-

didxe  FaMttiren  hixierpa&t.  Sföinagls

3urreatesken  (eine  Wortprägung  aus  der

S/Ijsng  von  surreal  urxl  grotesk)  sföa
:twa@  böse  moiaerrhe Märföen.  Das  'Hohl

gelunigenste  Buffi  &hiniagls,  St+iliStjs*  in der

Weiterfiihrung  der  ,Älpler  ,," Pfüsdi,  Ba-

rod< und  Mikhrahmstrudel':  ist das sprad'i-

lich reifste  erzähleris*e  Werk.  EO ast ein

bissig  un.d intelljgenc  gema*tes  Osterreifö-

butfö mit  ein paar  störentlen  Ausnitsföern.

Es isc ein &xh,  {iir  hs  viel  Absonderli*es

red'ier*iert  wurde,  voIl  Seitenhieben,  Spott

urbd Nestbesutzvng,  aber  mit  einem  klei-

nen positiven  patriotisdien  Aber.  GN.

Vülkshoehsehule lündeek
16.  9. 1976:  250.  Todestag  Jakob

Prandlauers

}eslvorfrag  von  Prof.  Dr. Feudifmüller

m der  VHS  Landedt

Der  bedeuten&ste  Klosterbaiumeister  des

Barodks  in Osterrei*  stammi  ay  Starn  bei

Landc&,  das ist  au*  dann  noffi  e3We Sen-

sation,  wenn  man von  der großen  I'ra-
Jlition  ides Barodcs  im Oberlaryd  weiß.  Zum-

Anlaß  der Erinneruirhgsfeier  konnte  ein  pro-

min:enter  Referent  geworirnen  werden,  Uniiv.-

Prof.  Ir.  Rupert  Feud'itmiiller  'ist ein be-

kannter  urnd arpgesehener  Kumffifötoriker.

pem bedeutenden  Ereignis  entsprafö  auffi
die  ,Aimad'iung",  der Chor  des' Klosters

Zaims gestaltete  einen  sföönen  rnusikaliföien

Rahmen.  Eine  offiziel.le  Abontjnwg  der  Ge-

meiride  Staföz, einige  Fa*kollegerb.des  Vor-

tragenden  und viel  Publikum  gaben  dem

Bauernsohn  aus St.aixz, der si*  selfüt  Mau-

rermeister  genannt  hatte,  Jie  Ehre.

Der  Vortragenide  analysierte  den Erbau-

er von  Mejk  in bewährter  Kiui'sthistoriker-

art, die mandien  vielleicht  etiwas zu wenig

respektvoll  anmutete.  Quenerbindorbgen

wwdei'i  hengestellt,  Vergieichspunkte  und

Einfliisse  :aufgezejgt,  Auftraggeiber  genannt

-  wissenschaftlich  sachli*  vnd ein  wenig

trocken,  Doch dur*  aDl dies  war  .die Be-

wunderuing  fiir  den  genialen  Baumeister

nicht  ztr überhören,  der es verstand,  Bari-

werke  zu sföaffen,  die 'bis heute  als Mu-

sterbeispiele  1andschaftsbezogener  u. IarJ-

schaftskrönerb&er  Arcfüitektur  gelten  u. nid'its

an ihrer  Bedeuturyg  vtrloren  haiben.  GN.

Neuer  Gpdichtband

YOn Lu!Se  IJLizaiigt,i
Im  Verlag  WelserffiüM  kam  kiirzli&  mit

,D'  leschta  Bliamla"  ein  neuer  Ge&ht-

diföterin  heraus.  Seine  ,,Feuerprobe"  be-

stan.d cfüs Büchlein,  Jas  sehr  giäIlig  ge-

staltet  ist  (Hans  Herbziinger,  Frat'z-  Kor-

ger),  beim  Taroler  Mundarttag  in  'Braxlegg,

wo 3 Gedi*te  vorgelesen  wuüden.  ,Hans

Haidi  der oiner  &er ersten  Murndamxperten
Osterrei*s  ist, füßerte  sid'i lobena  über  die

Dodx  lassen wir  den  ,,Perfuxer  Sputz
selltist spre*en:

's dritl  Biadili  ischt  do!

's dritt  Biaföli  iisdht iatz  aJaköa.

Es cat mi jo nit  'SX7under üöihma,

wenns  hoaßt:,,Hear  au rnit  aöinaGsaii*tia!

Du wearsdxt deföt nit  bis od'mg JohrJi*ta."
D'r  Spom  isföt  zaa*  wia  Fensdhterkitt

urbd er d'rhöbt  -sein Sfönobl  nit.

's dritt  Biia*ii  föttets  deffit  nou  föisa.

Und  soja  söttets:  Nett  isds  gwöisal

Nit  's gonz  atu'f ;uamol,  honn  i gsöit.

A poor  ü tiamol  moaht  mia  FröiJ.

Für  aia Leit,  dia red'bt igeara singa,

tuut  's iBiad"bM netta  Lfüdla  bringa.

D'r  Spotz,  er hot  sein Sd'inobl  gwet)zt,

Homolka-Waill.ner  - d' Nota Hsetzt.
D'  Kimter,  aia löföa  Mtmdort.geara,

die Olta  geara  Mur»diort  heara.

Sie lousna  reföt  onaföbi  ziua.

So sföia  löist  's Madli  urnd d'r  Bua!

Sie passa au wia  d' Haftlamoföer.

A tiabat  hears*t  arm laut'a  Loaxer,

a tiiahat  ou ann Z'aadier  rin.nt,

wenn  &außa  blost  d'r  Winterwinid.  -

Jo, wenri.die  Weihna*'tsglagga  klirbga,
söll 's ChnisfötkindJi  a Biaffili  briniga,

der»ri :Biaföer.  mod'ta.  olli  Fröid.

So hot

s Perfuxer  Spatzl.i  gsöit.

Adventsingen
Die actioü  365 fährt  am  12. Dezember

1976  das Adwentsingen  &rä.  a

Nur  wenige  können  die  Rolle  splelen,

dfö  sie stdi  selber  zuhauen!



3. Dezember  1976

Pfüdfimlergruppe

lündeek

Ein Lager-Sommer  und  der  neue  Fetd-
meisfer

Vorweihna*tliches  Treffen  mit  den  EI-

tern  unid Freunden  der Lamlecker  Pfadf'in-

der am Samstag,  11. Dez.,  um 19.30  Uhr

im,  J'farrsaal  Arigedlair:  Der  Abend  diiernt

&er  fröhli*-nacMenk1i*en  Präsentation

ven(,arbgener  Eriebnisse  in Film  tu'xl  Ton-

bi1d4chau  unid der Ein%'iihrung urpseres neuen

Feldmeisters,  Sepp  Vogelsinger  durd'i  .den

LandesfeIdmeister  Dipl.-Ing.  F. Riccabona.

Wir  laden  alle  Eßterrt,  Freurbde  u. F8rde-

rer  Jer  Gruppe  herz'li*  ein.

Sladlamf  Landeck

fütrif'ft:  Ausgabe  der neuen  Lohnisteuar-

karten  l977/78179

Kundinachung

Die  Aussclire'ibung  der Lohnisteuerkarten

ist  bis 11. 12. 1976  abgeschi:fö'ssen.

Die  Ausfolguaig  der neuen  Lohnsteuerkar-

ten'.füoibinnt.am.ffontag,  13. Dezember 76

Zeit  VOln  8 bis  11.30  Uhr  und 14 bLs 17

Uhr  (außer  an Samstagen)

Bei  E'tgegiennahme  iaer Irpeuen Lohn-

steuerkarten  wiüd  die sofortige Überprüfurtg

aller  Eintragungen  empfohlen,  da Beriföti-

gurygsantr%e fiir sämtl'iche j'bsetzbetr%e
nqr  bis spätestens  31. Jäiu"ier 1977 mögbich

sirbd.

Derarbige  Berichtigur'igsian.träge  gelteid  för

das Jahr 1977, können also nur mehr ):iis
31.  1. '1977 beim  Stadtamt  Landed«,  Zim-

mer 7, entgegeitgenommen  werid'en.

Der  Biirgermeister:  Braun

,,Kavaliere"  im Schnee

ALs es vor  eirtigm  Tagen  scbneite,

fiel eine Frau auf dem abendlicben

F7eimweg au7 der Per)ener Brüche der

Tücke des ,,weißen Objehtes" zum

opfer:  sie fiel. Und weil sie nicbt

r4ebr der Juzend blübenderz Alters

ist, bereitete ibr das Aufsteben einige

Mübe. Wie sie also im weißen Ele-

mönt  berumzappe13 nabert sicb ein

Auto  -  und, Leute,  stellt Eucb 'u'or,

sie'tmtrde rzicbt überfabren, sondern

der Autopilot  macbte -  io zut es

eben auf der Perjener Brüche gebt -

eirten gepflegten Bogen um Hie Ge-

falLene. Eirt  weiter  radumersetzter
Kavalier  folgte -  die Gestraucbelte
batte  sicb ir(ziscben  : -zu = -knieender-

.Steliuny, aufzerappelt  -  den Spuren

seines Vorfabrers.  Kommentar!  Über-

flüssig! Meint Ibr nicht aucb?
Omald  Perktold

Dorfbildungswoche  in Tösens
NovemberIii  der Mor3ne  vom  7. bis 14.

4976 far»& fin Tösens  die  3. Dorfbildungs-

woffie statt,  für d3e Ir»g, Max J'uen vom

'Verein  Dorfbil.dung  namhafte  Referemen

gewinnen  konnte.

Am  7. 11. 1976  hielt  nachder  Eröffn'ung

daurdi den Biirgermeister  Regensbunger  Otto

Herr  S. MatuelIa  zum  Thema:  ,,'Unser  Ort

soM sahöner  weridefö"  einen  'sehr lehrreichen

Vo=rtrag,  der auch für  unser  Dorf  noch eini-

ge verbesseruigswiirdige  Sdxwachstellen  auf-

zeigte.

Am  9. I1. 1976  war  Dir.  Ing.  H.  Wföer

vom  Vo)kisbil'dung.sheim  Grillhof  zu  Gast,

er sprach  zum  Thema:  ,,'SX7as niitzt  Weiter-

bildun,g?"  und  gipfelte  in dem Satz:  Wenn

wir  uns nicht  mehr  weiterb'iMen,  sind  wir

gestorlben,  ohne glei*  bograben  zu werden.

Am  10. 11. 1976  sprafö  H. H. Pfarrer

Moosbiigger  über  ,,Die  Massenmedien".

Seiü  sehr interessanter  Vortrag  far»d  großen

Anklarrg,

Nun  auch  in Tirol  ,,Doppelte"  Lebens-

inifleIkennzeJchnung

Wie,  bereits  in  anderen  Bundeslfödern,

'iiryd  'ntin  'aud"i- in Tirol  Koi'serven  (SardeI-

lenringe)  aufgetauföt,  auf denen das abge-

laufene  Verbrau*sdatu'm  durd'i  ein  neues,

verlängertes  Daüum  iiberklebt  ist.

Aufmerksame.Hausfrauen  haben  der Ar-

beiterkammer  Tirol  Dosen  mit  Sardellen-

ringen  der Marke  Consul  vor.gelegt,  welche

ursprünglifö  den  Hinweis  ,,Hergestellt  2.

1975,  Portugal,  haltbar  bis Oktober  1975"

getragen  hatten.  Dieser  Hinweis  war'mit

folgendem  Text  ii):ierklföt:  ,,Gepa&t  Okto-

ber 1975,mindcstbattbarbiisOktohör  1976,

Portugal".

Die  Aföeiterkammer  Tirol  hat die Kon-

sumentenfö'formation  aufgeFor&ert,  fiir

strenge  Lebensmitte1kontrol]en  zu sorgen  u.

gegen  die  verantwortliche  Verkaufsfirma

Anzeige  zu erstatten.

fö diesem Zu'sammenhang  empfiiehlt  die

Arbeiterkammer  den -Konsumenten,  bei je-

dem  :Kauf  von  Konserven  sorgffüag  die

Kennzeichrnung  zu  iiberpriifen.  Die  Auf-

füulun'g  von  Dosen  -  der DeokeI  oder  der

Boden  schnappt  beim  kräftigen  Hiinein-

drücken  wieider  in.die  Ausgangslage  zuriick

-ist  ein sicheres Signal  fiir  die Beden.klich-

keit  des Inhaltes.

öslerr.  Frauenbewegung,  Bezfrksleifung

-Landeck

Aufr4  zur  Sammlung jür die notleidende
BevölÄeerung  in Friaul

Weihnad'iten  steht  vor  &er '-iir  urid  auch

wir  wollen  urrs der großen  Hilfsakbion  an-

s*ließen.  Wir  bitten  vor  allen  Dingen  um

'W'äsd'ie (Leibwäsche,  Bettwäsdie,  Harbdtü-

'char-u;  dgl:-) ani&  um'  Wffitedb-ekleidung.

SpenJen  werden  auf  'Wws6  abgehdlt.  (Tel.

29762  oder  39234)  oder  sie kö  bei E.

'Urxerhuber,  Salurnersvaße  5 (Meusburger)

ab.gegeben  werderr.  A'bsdiluß  der 8amm1u'nig

am 15. Dez.  1976.

Am-'l:!a;-l'l-. 1976o:,,aDer Anzt  karm'r7ten

und helfcn".  Dr.  Friedrid'i  Kunc:bicky,

erteilte den Zuhörern fiir  '5ede Lebensläge

von der Wiege bis zur iBahre echte brau4-
bare Ratsciläge.

Am  14. 11. 1976  hielt  H. H. Phrrer  .A:uer

den  Abschlußgottesdier»st  und we'ihte  den

neuen  Kindergarten  ein.  Am  Nachmittag

wurde  dem  Kapeilmeister  Friedyich  Purt-

sföer  von  Bez.  Mutsikobmann  Dr.  Lanser

dae Ehrenurkunde  für  25jähriige  Mitglied-

schaft  bei d.er Mqsikkapelle  üb6rreiföt.

Ansailießend farid  eine Jungbürgerfeier

mit  Arnsp.rat.hei  von  Bezirkshauptmann  'HR

DDr.  Lunger  und NationaIrat  Franz  Re-

genföurger.statt.

Alle  Veranstaltunigen  wurden  von  den

kulturf'ördernden  Vereinen  des Dorfes  mu-

sikalisch  umrahmt  und  waren  ausgezei*net

besucht.

Geuaei«ideverl»uifü öes

Sünilötssprengels  lündeck
Der  Bezirksvertreter  des Allgem.  Sport-

Abtl.  I-Z1.  1963/76  - Betrifft:  Sprengelarzt-

stelle  - Ausschreibung

SleIlenausschreibung

Beim  Sanitätssprengel  Laru:leck  gelangt  mit

1. 1. l977  die Stelne des

Sprengelarztes

zur  Neubesetzung.  Der  Sprengel  umfaßt

folgende  Gemeinden:

Landeck  - 7388 EW  (VZ  71)

Fließ  - 2280 EW  (VZ  71)

Stanz  - 403 EW  (VZ  71)

Der  Sitz  des Sprängelarztes  ist  in Lande*,

wo er auch seinen Wohnsitz  zu begründen

hat.

Dfü Anstellung  und Entlohnung  erfolgt

nach din  Bestimmungen  des Gemeindesa-

nitäts&ienstgeseizes,  LGBl.  33/52  bzw.  des

Gemeindebeamtengesetzes,  LGB1.  9/70  an der

jeweils  giiltigen  Fassung.

Das  Höchstalter  der Bewerber  wird  mit

45 Jahren festgesetzt.
Dem  Bewerbungsgesufö  sind  folgende  Un-

terlagen  beizusffi1ießen:Lebens1auf,Geburts-

urkunde,  Staatsbiirgersföaftsnachweis,  e'vtl.

Heiratsurkunde,  Maturazieugnis,  Rigorosen-

zeugnis.se,  Promotionsurkunde  und  Nach-

weis ütier  die bisherige  ärztliche  'ätigkeit.

Die  ordnungsgemäß  gestempelten  Gesuche

sind  bis längstens  12. Dezember  1976  beim

Stadtamt  Ltandeck  einzubringen.

Der  Obmann  des Sanitätssprengela'uss-

sföusses: Heinrifö  Unterhuber

Nur  was  die  C3iäste sagen,  wenn  sie  -'in

ährem  Wagen  abrauschen,  xählt

wirklich

der

Uhr  (

Bei

8 bis

ng

Lohnisteuerkarten

G e m e i n d e bl  a )t

zuriick

1.

Der
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l»nfüll in Mumls
Der  13jährige  Haupts*iiler  Egon  Köhile

startete  am 22. 11. gegen 15 Uhr  einen  nicht
zum  Verkehr  zugelasseiien  Traktor  in der
elterli*en.  Garage  urbd fuhr  damit  aruf die
Gemeindestraße.  Nacli  ca,  300 m  fuhr  er
auf  eine Wiese,  öie eiai laichtes  Geffüe  zur
Bundesstraße  hin  aufweist.  Bei einer  sföar-
fen Werbdung  kippte  &as Fahrzeug  um.  Egon
Köhle  geriet  unter  den Traktor  und  erlitt
tödliche  Verletzungen.  Die  Eltern  befanden
sich zu &ies'em Zeitpunkt  niicht z'u Hause,

Nikolausspiel in Kappl
Erstmals  in Kappl  machen  II  Kinder  aus

Holdernach  ein Imtiges  Nikolausspiel  (Ur-
alter  Bratidi  im O.Lieren Gericht).  Es werden
alle k.indierreid'ien  Familiien  im Bereich  zwi-
sföen Hoidernad'i  und  Kappl-Dorf  hesuföt
irnd  mit  netten  Sprüchlein  überrascht.  Zeit:
Sonntag,  5. Dez.  von  15  -22  Uhr  (Start
Hüidernach).  Bei  eventuellem  Bemerkeni  der
Nikoliausgruppe  können  Gaben  vor  dem
Haus  depofüert  werden,.die  dann  vom  Ni-
kolaus  überbracht  werden.

Erwachsenenschule  Paznaunlal

Weibnacbtsbackereien

Beginn:  Dianstag,  7. 12., 20 Ulir
Kurslshrer:  AL  Evelyn  Volgger
Kursort:  Hauptschule  Kappl  (Schulkiiche)
Kursdauer:  3 At»ende

Kursbeitrag:  S 60.  -
Adventlicbes  Basteln

Beginn:  Donnerstag,  9. 12. 76, 20 Uhr
Kurslelirer:  Frau  Gitterle

Kursort:  Hauptschule  Kappl
Kursdauer:  2 Abenide

Kursbeitrag:  S 40.  -

Öslerr.  Bundesbahnen  Bahnhof
Landeck

Ausweis-ProIongierung!

Während  der Zeit  vom  6. 12. bis 17. 12.
76 wepden  von  8 bis  12 Uhr  uod  von  14

bis 16 Uhr die a. t. Fahrbegiiixstigun@aus-
weise  Fiir  die  OBB  Ruhegenußempfänger
prolongiert.  Hiefür  ist der letzte  Bozuigsab-
schniitt  uinibedingt  mitzubrfögen.  Um  Ein-
haltung  des Termines  wird  ersuföt.

Der  Bahnhofvorstand

fülarr.  Roles  Kreu4  0rtsstelle  Nauders
Die  Ortsstelle  Nauders  des Roten  Kreu-

ves veranstaltet  am 8. Dezember  1976 aLi
9 Uhr  vormittag5  am,alten  Musakpa'viillon
',bei ausgesprocheii  schlechter  Witterung  in
der  Volksschule)  einen  Weihnachtsmarkt.

Die Mit@;lieder  der Ortsstelle Nauders bie-
:eix selibstgebastelte  Gesdrenke,  Gebraudis-

3egenstände  und anderes zum Verkauf:
Veihnachtskrippen,  gedrechselte  Weihnachts-
:i»gel,  Stickereien,  Christbaiumschmuck,  Weih-

iachtsbillets,  Zierkerzen,  !5piege1, HOIZ-
icbnitzereien,  Olbilider  init  Nauiderer  Mo-
:iven.  Auch  für  das leihilia'ie  Wohl  der Be-
iucher  wird  gesorgt.  Glühweii'i,  Tee,  ge-

t+patene Kastaniien,  Wiirste,  Keks.  Der  Erlös
des Weihnaclitsmarktes  fl.ießt  zu  .gleichen
Teilen-  einem  bectüpftigen  Beliinderten  Zlur

Anschaffung  eines Rollstuhles  urud den Erd-
bebenopfern  in Friaul  zu.

Wir  Liitten  um zahlreichen  Besuch.

ARBO föndeck
Rostsch;föen  können  zu einer  echten  Gefahr
werden  und bil.den  in vielen  Ffüen  die Ur-
sache von  Unfällen.  Wenn  beispielsweise  die
'Boderxilatte.  die Rahmeniolme-oder  die Fe-
derbeinaufhängung  &urchmstet,  kann  dies
uinabsehbare  Folgen  haben.

Die  Tester  &es ARBO  Tirol  stellerb  bei
üToerpriifungen  immer  wieder  fest, daß bei
Faihrzeugen  zwar  der Motor  uin,d das Fahr-
gestell  -  dan.k eföer  regelmäßigen  Pflege
noch in gutem  Zusbarid  sia'id -  an der Ka-
rosserie  zLier  'starke  Roshschäden  auftreten
und mföunter  sogar  tragende  Teile  durch-
gerostet  sind.  Die  Techniker  des ARBO  ra-
ten daiher allen  Kraftfahrern  -  bekämpfen
Sie vorzeitig  den Rost.

Bei füeren  Wagentypen  ist die RostigeFahr
besonders  zu achten.  da hier  d.ie Karosserie-
teile wesentlich  arnfälliger  sin.d. Ein  'Unter-
badenschutz  kann  in den meisten  FälJen  den
Rost  nicht  mehr  abwenden.  aber  zumir»dest
eine  schnelle  Weiter):iildung  verhiidern.

Der  ARBO  Tirol  rat  Ihnen  daher  diie
Karosserie  Ihres  PKW's  mirbdestens  einmal

im Jahr auF Mängel iiberprijfen  zu lassen.
Außerdem  mödite  der  ARB()  Tirol  alle
I(raftfahrer  daran  efünneyn:  Wenn  Sie Ihr
Falirzeug  von  Sommer-  auf Winterbetrieb
umriisten,  v.epgessen Sie nicht  auf  Jen  Rost-
schutz  -  denn  vorbeugen  ist  besser  al's

Allein  .das Auswechsel'n  eines  Kotflügels

kostet  in den -meistei»  Fällen  mehr  a15 eine
Rostsc1iutzbeharpd1ung.

Mobile  Priifstclle  in  Landeck:  Termin
6. 1:?. bis  8. 12.  1976;  Autohaus  Toyota
Harrer.

Geburten
28. 10.:

Jiirgen - Gertruid geb. Gfall  'u. Josef Falch,
Fließ-Eichhol:z;

Karl  - Brigittia  geb. Kranohether  u.  Karl
Berglibsch,  Zappenöof;

29. 10.:

Sifüia  - jföna  geb. Kuen  u. Dieter  Lener,
I)ettneu;

31. 10.:

Martin  - Elisabefü  geb. Hanunerl  u. Her-
bert  Schrott,  La'ndeck;

1. 11.:

Bettina  - Margit  geb. Moser  u. Aloa.s Sonn-
wet+er, Larudeck;

Birgit  - Maria gsb. SföweighoFer u. Johann
Gan.der,  Kappl;

3. 11.:

Gümlier  - Moixika  geLi. Sdieitier  u. Se-
Liastian  Nairz,  Zams;

4. 1l

Gernot - Aiygelika geb. Zangerl u. Josef
Nevhauser,  Strerugen;

5. 1l

Florian  - -Berta geb. Lentsfö  u. Siegfried
Larcher.  Feichten

Cfüistoph  - Annemaiiie  geb. Raneburger  u.
Hubert  Niedeföacher,  Landeck;

Stefan - Maria geb. Juen u. Seraphin Fritz,
appl;

Margit  - Maüia  gfö.  Gfall  u. Engelbert
Hanidle,  Landeck;

Beate - 'sTeronika geb. Mair  u. Johann Spiss,
Kappl;

7. 1l

Sabine  - Christine  geb. Prieth  und Erich
Fink,  Schönwies;

Stefan  - Gertrud  gsb. Ekart  L1. Gilbert
Hörschläger,  St. Anton;

8. 1l

Gerlinde  - Friedff  g'eb. Achenrainer  u. Hu-
bert  Mallaun,  See;

Wolfigang  - Martha  geb. Spiss u. Maximi-
lian  Linser,  See;

Silvia  - Marianrpe  ge):i. Hackl  u. Al+fred
Kraft,  Munids;

9. 1l

Thomas  - Hedwig  igeb. Zangerl  iu. Kafl

Harald  - Elisabeth  geb. Schmiid u. Robert

Jäger, Fließ
IO. Il

Kurt  - Rosa geb. Hafele  und Eugen  Lar-

Manuela  - Maria  geb. Zangerle  u. AlLiert
Zaiigerl,  Ischgl-Ebene;

11. 1l

Ellte  - Brunlfüde  geti.  Neurauter  u. Egon
Scherl, Grins;

Pan'iela  - Maria  geb. Hauser  u. Manfre-d
Dressler.  Zams

14. 1l

Markus  - Irmgaiid  geb. Ba&er  u.  Oswaldi
Kathrein,  Ischgl;

Alois  - Anna  Maria  geb. Tumler  u. Alois
Dilitz,  Nauders;

15. Il

Sonja  - Brunhilde  geb. Hann  u. Gustav  Fi!e,
Fließ-Urgen;

Bragitte - Elisabeth  geb. Lorenz  u. Paul
Walter.  Gfüiir

16. Il

Dominik  - Maria geb. Wolf  u. Josef Röck,
Pettneu  a

Walter  - Martha geb. Rudigier u. Joliann
Walser,  Isfögl;

17. 11.:

Siegfried  - Berta  geb. Sdiranz  u. Igrraz
Ti'enkwalder,  Landeck;

18. 11.:

Bertran'i  - Waltraud  geb. Krenker  u. Bruno
Ladner,  See;

20. 11.:.

Stefan  - Anna  geb. Kleinlieinz  und Erwin
Griin,  Kappl;

21. 11.:

AdalLiert - Elisabeth geb. Sföranz u. Josef
Seiler,  Fließ-Neuer  Zoll;



3.00  World  Series  -  Parallelslalüm  Herren

3.55  Finale  '-  Zusammenfassung  '

o -(übertragung  aus.St.  Moritz.)

15.30  Die  große  Lisbe  -  Spielfilm  (österreich,
1932)  - Ab 12,  SW
Mit  Hansi  Nlese,  Attila Hörbiger  u. a. -  Regie:
Otto Prem:nger.  -  Ein Heimkehrer  aus dem Ersten

'Weltkrieg  wird von  elner einfachen  Frau an Soh-
nes  Staff  aufgenommen.  -  8ent1rnenta1es  Erst-
lingswerk  des  Wiener  Regisssurs,  der später in
den  USA  Karriere  machte.

17.00  Pippi  Langstrumpf  -  Pippi  und das Ab-
schiedsfest  (Wh.)  Kinder

17.30  Biens  Maja  -  Maja  und  Iffi  im  Regen
Kinder

17.55  Betthupferl-1,  2, 3

18.öO  Seniorencfüb
Als Gast Nadia Tillet.

18.30  Spiel  mit  -  Tirol

19.00  Österreichbild  am Sonntag

19.20  Adventgespräch  (2)
.Ausgehend  von  Adventbräuchen  diskutiert  ein

' Elternpaar  mit  zwei  Jugendliche.n  existenzielle
Fragen  des  Menschen.  Das Gesprach  wird durch
die  Worte  eines  Geistlichen  ergänzt, die zur Be-
schäffigung  mit Fragen des Glaubens  herausfordern
Wollen. -  Präsentation:  Professor  Josef Eichinger,
Regle:  Michael  Wqinmann,  Redaktion:  Walter  Reiss.

19.30  Zeit  im Bild  1 mit  Kultur  .

19.50  Sport

a'J.20 Tafört  -  Transit  ins Jenseits  Ab 16
Der westdeutache  Kommissar  Schmidt  erfährt  von
den  Ostbeiliner  Behörden,  daß man auf der Ver-
bindungsstrecke  Berlin-Rudolphstein  eine  ermor-
dete  Frau geftinden  hat, dle vermutlich  aus dem
Westen  stammt.  Gemeinsam  mit seinem Kollegen

- Veigl beginnt  Schmidt  mit den Recherchen.

22.00  Nachrichten  und  Sport

FS 2

17. 15  Zwischen  Befreiung  und  Freiheit
Dokumentarbilder  aus dem  österrek.h  des Jah-
res 1945 (wh.).

18. 0ö  Spotlight

18. 30  The  mighty  Continent  -  Europa  im
20.  Jahrhundert  -  Der  Erste Weltkrieg
Der Film versucht  die Hlntergründe  zu zelgen,  dle
den  Ersten  Weltkrieg  zu elner der größten Kata-
strophen  der Geschichte  werden ließen. Vor allem
war  es die  beginnende  Technisierung,  dle neue
WafTen entwickelte  und  so den 'Krieg  über d!e
Form  eines  konventlonellen  Kampfes  ausar}en
ließ.  Nach vk.r Jahren war Europa ein !x.h(acht-
feld  voller  ungelöster  Prübleme  für eine könffige
europäische  Politik.

19. "10 Geschichten  aus der  Geschichte

19.30  The Munsters  Möglich:  Ab 14, SW

J.OO  Enzyklopädie
-0.20  W. A.-Mozart  -  Symphonie  Nr.  28 C-Dur,

KV 200
Es splelen  dle  Wiener Philharmoniker  umer Karl
Beihm (wh.).

20. 40  Johannes  Brahms

Symphünie  Nr. 4 e-Moll  a
Es splelt  das  Boston Symphonie  C)rchester unter
Leonard  Berntitefö.

21. 25  Notizen  einer  Kleinstadt

22. 25  Jour  fixe

ARD
9.55 Große .Entdecker:  Christoph  Columbus.  fli.55 Frel

' geboren.
2D.'15 Talort:  Translt  ins Jenselts  (slehe ORF-Programm).  -

22AO Flucht  aus der  Stille.  Odön  von  Horvath  in

Berlin.

ZDF
14.40 Ruf  der  WildgHnse.  Fernsehfllm  von  Walt  Disney.

Klnder.  -  15.35 Barcarole,  Alterer  deutscher  Splel-

film  (1935) mit Willy  Bkgel,  der eine  Llebestragödie
aus dem Venedig  des 19. Jahrhunderts  erzählt.  Ab 14.
-  18.(1ü Tagebuch.

2(}.15 Eln  Hauch  von  Nerz.  Hollywoodkomödie  (1961) mit
Cary  Grant und Doris  Day. Ab 14. -  22.05 Lltera-Tour.
Neuerschelnungen  auf dem  Büchermarkt.

5. 12. bis  11. 12. 1976

F8 1 zeigt  am Mittwoch  um '20.15 Uhr den preisgexromen  Spieititm  GESCHICHTE  EINER

NONNE.  [)er  einfühlsame  Film  st.hildert  den inneren  Zwiespalt  einer iungen Nonne

(Audrey  He(iburn),  die  erkennen  muß, daß Sie niCht  Zum Ordensstand  berufen  18t.

Der  Kommentar

Drei  Wege  zum  See

Nach  einer  Erzählung  der  im Vor-

jahr  verstorbenen  österreichischen

Schriftstellerin  Ingeborg  Bachmann

wurde  unter  der  Regie  von  Michael

Haneke  ein  Film  gedreht.  Eine  Reihe

guter,  teilweise  hervorragender

SchauspiÖler  -  Ursula  Schult,  Gui-

do  Wie1and,  Bernhard  Wicki  -

wurde  aufgeboten,  um  dje  innere

Not  der  äußerjich  erfolgreichen

Photographin  mjttleren  Alters  aus

dem  F'rojsatext  jns  B»dhafte  zu über-

tragen.  Das  Vorhaben  ist  weit-

gehend  gelungen.  -

jn der  Fjgur  der  ,,Erfolgreichen"

läßt  sich  lejcht  die  Schrjftstellerin

se1bst  erkennen.  Sie  leidet  an allem

und  vielem,  speziell  an ihrem  sinn-

entleerten  Leben,  an ihrer  unruhe,

an  ihren  Selbstzweifeln,  aber  es

führt  ,,kein  Weg  zum  See".  Das

heißt:  alle  Versuche,  aus der Ein-

samkeit  und  Leere  herauszukom-

men,  enden  in einer  Sackgasse.

Man  kann  sich  eines  nachträg-

lichen  Mitgefühls  mit  Ingeborg

Bachmann  nicht  erwehren.  Denn  es

ist ein unerfüfltes  Frauenleben,  das

hjer  gezeichnet  wird:  Der  bewußte

Verzicht  euf ein  Kind,  gleichzeit?g

auch  der  Verzicht  auf  totale  Bezie-

hungen  erzeugt  eine  kalte,  frostige

Atmosr»häre,  der  weder  durch  jei-

denschaftliche  Affären  nüch  durch

,,interessanteo'  und  wichtige  Arbeit

entronnen  werden  kann.  Der  Bruch

kann  allerdings  darin  liegen,  daß

diei  Gestalt  der  SchriftstelJ.erin

Bachmann  in  die  der  Phütographin

Matrei  transpünjert  wurde.  Die  Seö-

sibilität  echten  Künstlertums  deckt

sich  wohl  kaum  mit  der  Hektik  des

modischen  Repürterberufs.  Trotz-

dem  bleibt  die  Frage  offen,  ob

Ingeborg  Bachmann  den  Beruf  der

Elisabeth  Matrei  nicht  bewußt  ge-

wählt  hat,  um  damit  adie  schmale

Grenze  zwischen  Engagement  und

Fjucht  aus  dem  Alltag  zu  zeigen.

Denn  vieles  im  Leben  der  erfolg-

reichen  Phütografjn  deutet  auf  eine

ständige  Flucht  -  sie  flieht  auch

nach  wenigen  Tagen  wieder  aus

dem  Elternhaus,  das  keine  Sicher-

heit  mehr  zu  bieten  vermag.  Auch

andere  Fragen  bleiben  offen:  Be-

deutet  die Erkenntnis,  daß  es  das,

wonach  Elisabeth  stets  gesucht  hat,

gar nicht  gibt  oder  an  ihr  voibei-

gegangen  ist,  endgültige  Resignation

oder  einen  neuen  Beginn?  /st ihre

Reise  in des  vietnamesische  Kampf-

gebiet  die  Suche  nach  dem  Ende

.oder  nach  eiriem  neuen  Anfang?

Ein bemerkenswerter  Film  ieden-

falls,  dessen  pessimistische  Grund-

haltung  zur  Auseinandersetzung

herausfordert.  Zur  Auseinenderset:

zung  auch  mit  der  Schriftstellerin

Ingeborg  Bachmann.
flw

Vorschau  mit  kritischer  Wertung.  Im  Auftrag  der  österreichischen

Bischofskonferenz,  erteilt  von  der  Katholischen  Fernsehkommission.

@ =  Sehenswerte  Sendungen.  SW Schwarzweißsendungen.

Ihre  Meinung  zum  Prügramm  (Lob  und Tadel)  richten  Sie bitte  an den

ORF-Kundendienst,  1136  Wien,  Telephon  82  36  71 oder  an die  Hörer-  und

Sehervertretung  des  ORF,  1136  Wien.
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9.00  Am,  dam,  des  -  Der  Sessel  Kleinkinder

9,30  Der  ürientierte  Haushalt  -  Hausfrau  und  ,
Gesellschaft  (Wh.)  

-alO.O €l  Cluesta  e-Napoli  ' ---  - -  '
(Ab 6. Schulstufe,  Wh.)

10.30  ...  jagt  Dr.  Sheefer  -  Spielfilm  (USA,

19671  - Ab  16
Mit  James  Coburn  Ü. a. -  Regie:  Theodore
J.  Flicker.  -  Ein  Psychiater,  der  den  Auftrag
erhält,  den  Prtisidenten  der USA zu  betreuen,  ge-
rät  damit  Ins  Zielfeld  internationaler  Geheim-
dienste.  -  Intelligente  Agentenparodie  mit  An-  '
spielungen  auf  die  Schattenseiten  der  modernen
Gesellst.haft  (wh.).

17.30  Am,  dam,  des  (Wh.)  Kleinkinder

17.55  Betthupferl-1,  2, 3

18.00  1m Reich  ok.r  wilden  Tiere  -  Ein  Delphin

mit  Namsn  Mahai  -
18.30  Wir

19.00  Österreichbild  '

19.30  Zeit  im Bild  I mit  Kultur  und  Sport
20.00  Sport  am  Montag

20.50  Die  Straßen  von  San  Francisco  -  Gangster

im  Hotel  Ab  16
Der Boxer  Tony  hat sich einem  Verbrechersyndlkat
ausgeliefert,  das  entscheidet,  ob  er  einen  Kampf
gewinnerT  oder  verlleren  mu13. Als  slch  elnes
Abends  zufällig  'sein  Sohn  unter  den  Zuschauern
befindet,  kann  Tony  eine  Nlederlage  vor  den
Augen  seines  Kindes  nicht  emagen  und  schläg!
seinen  Gegner  k. o.  Die  Rache  der  Gangster  1fü3t
nicht  lange  auf  sich  warten.

2L40  Nachrichten  und  Sport

FS 2

. 9.00  Am, dam,  des  -  Der  Tisch  Klsinkinder
9,30  Einführung  in die  Denkweise  der  Physik  -

Elektrostatik  (3)  (Wh.)

- 10.OO  Formale  Logik  (3)  - SW  '
(Ab 8. Klasse  der  AHS,  Wh.)

10.30  Die  große  Liebe  (Wh.)  Ab  !2,  SW

17.30  Am,  dam,  des  (Wh.)  Kleinkinder
17.55  BmthupferI-1,  2, 3

18.00  Der  Fuchs  mit  dsm  goldenen  Ohrrtng  (2)

Ab  14  -
-Nach  der Hochzeit  beginnt  für Marieeve  SYree der
Alltag:  sie lernt  dle Menschen,  die  auf dem  Gut
ihres  Mannes  leben,  näher  kennen  und muß sich  voy
allem  mlt der abweisenden  Haltung  ihrer  St.hwä-
gerin  abfinden.

18.25  0RF  heute
18.30  Wir

19.00  Österreichbild

19.30  Zeit  im Bild  '1 rriit  Kultur  und  Sport

20.00  Ein  echter  Wiener  geht  nicht,unter  (8)  -

Von  Ernst  Hinterbergsr  Ab  16
Mit Karl Merkatz,  Ingrid  Burkhard  u. a. -  Regie:
Reinhard  St.hwabenitzky.  -  Karli  Sackbauer  hat
eine  Idee:  die ganze  Familie  soll  ein gemeinsames
Haus mieten  und eine  Wohngemeintt.haft  gründen.

20-.5 €) Autorennfahrer:  Mit  schlechtem  Beispiel
voran  ?
Eine PubIikurnsdiskussion  mit Niki  Lauda.  Präsen-
tation:  Walter  Schiejok.

22.05  ' Rufmord  -  Spielfi1m  lUSA,  1983)
Eher:  Erwachsene,  SW

Mit  Richard  Chamberlain,  Nlck  Adams  u. a. -
Regie:  Boris  Sagal.  -  Einem Jungen  Pflichtver-
teidiger  gelingt  es, gegen  die aufgebrachte  Volks-
meinung  den  Frelspruch  für einen  unst.huldig  des
Mord.es.Angeklagten  durchzusetzen.  -  Spannender

17,30  Einführung  in die  Dsnkweise  der  Physik  -
Elektrostatik  (3)

' Elektrische  Erscheinungen  sind  schon  seit  mehi
als  2fü) Jahren  bekannt:  damals  war  die  ,.Elektri-
sierrnaschlne"  ein bellebtes  Gerät  zur Llnterhaltung.
Ausqehend  von  solchen  elektrlrt.hen  Soielereien

geseiiscnartsxritiscner  h-Ilm,  der aber  mlt  einigen
Spekulationen  behaftet  ist.

23.46  Nachrichtsn  und  Sport

FS 2
/  veriiicht  die Sendunq,  Begriffe  wie ,,Sparinung"  zu

verdeutl  !chen.
18. €X)  On  we  go -  Englischkurs
IO  'Jfl  evaiyüi*  wiei!ü  j»  I le_ lk

17.30  Landwirtschaft  heute  -  Forstwirtschaft  (3)

18,00  People  you  meet  -  Englischkurs
l*  I'jj&jll  iiia  iii  '-""""'

In Amerika  gibö es eine  Anzahl  von Sportgruppen,
so etwa die Bergsteiger,  die  Bürgerinitiativen  for-
mlert  habeö,  um  gegen  dle  Umweltverschmutzung

- anzukämpfen.  Vor  allem  sind  s!e  bemöht,  sich
ihre  Freizeitgebiete  ungestört  zu  erhalten  (wh.).

19.30  Formals  Logik  (3)
(Ab 8. Klasse  der AHS, Wh.)

20. €X)  Das  Haus  am  Eaton  Place  -  Ärger  ums

Babv  Möglich:  Ab 14
Elizabeth,  die  in  einer  Londoner  Kllnlk  ein  Mäd-
chen  geboren  hat, kehrt  mit diesem  in das Eltern-
haus  am  Eaton  Place  zuröck.  Da  Webster  die
frühere  Kinderfrau  der Bellamys,  schün  zu aft i8t.
wird  Sarah  mit der  Betreuung  des  Kindes  beauf-
tragt.

20.50  Kontrapunkt  -  Das,  Musikröagazin

21.40  Zeit  im Bild  2

22.10  Toter  Ort  -  Spielfilm  (Ungarn,  1972)
Ab  16

Mit Mari  Töröcsik,  Istvan  Ferenczi  u. a. -  Regie:
Istvan  Gaal.  -  Inmitten  elner  lieblichen  Landschaft

' liegt  ein  ausgestorbenes  Dorf,  in  dem  nur  mehr
ein, iun.ges Paar mit seiner  alten Tante lebt. üer
Mann  ist  Gärtner  und  tief  mit  dem  Ort  geiner
Arbeit  verwurzelt,  seine  Frau aber  fühlt  sich immer
stärker  durch  die  Einsamkeit  bedrt)t.kt.  Als  dle
Tante  stirbt,  kommt  es zur  unvermeidlichen  Kata-
strophe.  -  Von einem  tatsächIk.hen'Ereignis  inSpi-
rierter  Film  über  die Tragödie  elner  Einsamen.

ARD

'ns.Z5  UHt-  heute

18.30  F'ragezeichsn  Mensch  a
Ein Bericht  über die 16..Ste1ritt.he  Akademie  1978
(wh.).

19.30  Tage,  die  Weltgeschichte  machten  -  Pearl
Harbüur  SW
Der  überraschende  Angrlff  japanischer  Luffstrelt-
kräfle  auf  den  US-St0tzpunkt  Pearl  Harbour
brachte  die  entscheldende  Wende  im  Zweiten
Weltkrieg:  Dle  Verelnigten  Staaten  traten  in  den
Krieg  ein,  und  die  Sowjetunion  konnte  nun,  da
Japan  nk.ht  mehr  als Gegner  einkalkuliert  werden

mInuvaBtse,eihnreeIgnessea1zmetnen(WTrhu!pen gegen die deutschen .
20.öO  Das  vergessene  Ta!  -  Spielfilm  (England,

1970)  Ab  16
Mit  Omar  Sharif,  Mk:hael  Caine  u. a. -  Regle:
James  Clavell.  -  Auf der Flucht  vor den Schrek-
ken  des  Dreißlgjährigen  Krieges  gerät  ein  Lehrer
in  ein  abgelegenes  Dori  das  bisher  von  den
Wirren  der  Zeit  verschont  geblleben  war.  Durch
selnen  Appell  an  die  Einsk.ht  aller  Beteillgten
kann  er das  Dof  vor der  Brandschatzung  retten.
In dem vorwiegend  auf äußere  Effekie  hin  ange-
lefüen  Fllm  wird  nlcht  dle  gelstiqe  Auselnander-
petzung  iener  Zelt  transparent,  sondern  es werden
m einem  unausqegorenen  Gemisch  von Halbwahr
heiten  Denkprozesse  der  Gegenwart  in das 17. Jahr
hundert  proliziert.

22.05  Zeit  im Bild  2 mit  Kultur
22.40  Club  2

A rl  r'%

1fi.2(1 per.t;eilt,  h_s4tj14cht. E:eriqpt.,ü5e;,Außenseiter  der
/-föu

MealZln.  -  1/.u5  Emm wie Melxel.  Ittnaer.
20.15  Report.  -  21.45 Schauplatz  der  aeschichte.  Die

Wiiiner  Hofbum.
18.2(I  Schlager.  Lleder  und  Chansons.  --  17.05  Denkste!?

Relhe.  Kinder.

ZDF
2(1.15 Der Künstlerslammtisch.'  -  21.00 Vi*r  gegen  dle Bank.

Gaunerkomödie  mlt aktuellem  Hlntergrund.  Ab 16.

17.10  Buschspringer.  Ab 14. -  18.2(I  Firbecks  neues  Land.
!!.!. 14, -,  39.q9 Qle gprden Sie enlschelden? Rechts-

ZDF
fälle  im  Ur!eil  der  Bürger.

20.15  ljnd  plötzllt.h  wlrst  du  nicht  mehr  gebraucht...
niiiipriirhttifsIriqinkoi+  iila  Rrihiriksiil_  -  01_IR  Lomt  -

'lOJ  Moaalk.  -  17.1ü Techn}k  lür  Klnder.  Woher  komrnt
der.Wlnd?  -  18.2(I D1.e.8chn*ekön1gin  (1). Zek.hsn-

ÖerGm' -e!;es-Trrrufös.'-  S-pTeIaflI;=a(U-SA,-aa'föa74ja.-aL'ar-ry
lebt  seit seiner  Geburt  in  einöm  Heim  för  geistig
Behinder!e:  er _schelnt  über  das  Bewußtseln  eines
8äug1ings  nie  hinausgekommen  zu  sein.  Bemerkens-
werter  Fllm über  die IntegrationsprobIeme  von  Bshin-
-"rten.  Ab. 16.

trickfllm  nach dern gleR.hnamlgen  Märchen  von Hans
Christian  Andersen.  Kinder.

fl1.3ü Liebe  Im Dori  GeseIlschaflskritischer  Film  aus  dem
Milieu  oberösterreichischer  Bauerrr  um  1fü)O. Erster
Teil  der ,,Alpensaga"  von Peter  Turrini.  Ab 18. -  21.15
Bllckpunkle,  -  n.oo  Aspekte.  Kulturmagazln.
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14.65  Ist  das  Leben  nicht  schön?
(USA,  1947)

8pie1fi1m

Ab  12,  SW

17.(X)

17.30

17. 55

18. 00
18.25

18.30

ts.oo

19.30

19. 55

20. 15
2'1.60

22.05

22.10

23.25

des  kleim.n

Eher:  Ab  12

MI+ James  Siewari.  Donna  Reed  u. a. -  Regre:
Frank  Capra.  -  Nach dem Tod seines  Vaöers muB
George  Baily  die  kleine  Bausparkasse,  die  slt.h
im Familienbesitz  befindet,  öberneh'men.  Durch  seln
Mißgeschick  verliert  das  Unternehmen  eine  groBe
Summe  Geldes.  die  der  Konkurrehz  zufällt.  Die
Welt  scheint  tür  Baily  unterzut)eheli,  aber dafaucht  sin  Engel  auf.  -  Der  Fllm  lebt  aus  der
christlichen  Sicht  des  Daseins  indem  er  in  einer
pesöimistisch  ausgerich!eten  Zöit  an  die  Werte
der  Nächstenliebe.  der  Hoffnung  und  der  Lebens-

Zeichnen  -  Malen  -  Formen
Orzowei  -  Wsißer  Sohn
Königs  -  Im Dorf  der  Weißen
Betthupferl  -  Familie  Petz
Pan-optikum

ORF  heute

Gutsn  Abend  am  Samstag...  sagt  Heinz
Conrads

österreichbild  mit  Südtirül  aktuell
Zeit  im Bild  1 mit  Kultur
Sport

Dalli,  dalli!

Sport

Fragen  des  Christen
P. Dr,  Berthold  Mayr antwortet,
Columbo  -  Ein Hauch  von  Mord  Ab  16
Viveca  Scott,  Besitzerin  elner  Kosmetikfirma,  will
mit  elnem  neuen  Präparat  den Markt  erobern.  Hln-
ter  dem  neuen  Geheimrezept  ist  absr  auch  iht
qröBter  Konkurrent  her.  Da  wird  eines  Tages  ein
iunger  Chemiker,  der für Viveca  St.ott  gearbeitet
hat,  ermordet  aufgefunden...

FS 2

15.30  Der  ürientierte  Haushalt Küchenplanung

18.00

17. ö0
18. ö0
18. 30
19. 30

20.00

20.15

22.00

lWh.)
Konzsrtstunde

Judü-Europameisterschaft  der  Damen
Orientierung

Ohne  Maulkorb
Reden  und  reden  lassen
(Wh.)

Die  Galerie

St.hweigen

Der  tolle  Mister  Flim  Flam  -  Spielfilm
(USA,  1987)  Ab  16
Mit  George  C. 8cott,  Mk.hael  Sarrazin  u. a. -
Regie:  Irvin  Kfershner.  -  Ein alter  Ganove  gewlnnt
vorüber(lehend  einen  jungen  Armee-Desetleur  als
Komplizen  für selne  Betrügereien.  -  Umerhaltsame
Gaunerkomödie,  die  dle  Beziehung  der  belden

ARD
17.10  Der  Glaube,  der mlr am  I}ebsten  JSt, aagt GOtt, lät

dle  Holfnung:..  Reinhold  Iblacker  versut.ht  in  die-
sem  Film,  die theologische  Tugend  der Hoffnung  in
Bllder  umzusetzen.

2ö.15 Die  fünf  VogeHre!en.  SpieRllm  (USA,  19f17). Klassischer
Western  mit James  Stewart  und Henry  Fonda.  Ab 14.

ZDF
16.00  Während  eines  Winters.  Ein  japanisches  Mädchen

erlnnert  sich an seine  Kindheit  auf dem Lande.  Vor-
aussk.htlich:  K}nder.  -  19.3ü  Das  Haus  am  Eaton
Placei  Und noch ein  Jahr.  Ab 14.

20.15 r)alli,  dallll  -  21.5(I Das aktuelle  Sport-Sludio.

Programmauswahl  gezie1t  präsentiert

15.05  0  'l - Mehr  lernen
Prosa  und Lyrikdes  ;ernen  Ostens.
5ie  Erliu-chtungs-gatha  dÖs Seng-

mehr  wissen.

(ltu.rschnitt  durch  das  Hörfünkangebot  dsr  Woche,  ohns  Absndprogramm

Kirchenfunk

Täglich
22.85  t13  - Elnfach  zum  Nachdenken

(Kaplan  Rainer  Porstner,  Wien).
Moqtag,  Dlenslag,  Donnergtag

- bis 8amstag
5.40 tl  R - Mürgeyibetrachtung  lPlarrer

Hermann  .Hofer,  Wlsn).
 6.55 tl  1  Morgenbetraühtung  (Wh. von

0 FI).
Sonnlag,  5. Dezember
, 6.05 tl  R - Morgenbetrachtung  (Pfarrer

Hermann  Hofer,  Wien).
6.35 t) R - Das evangelische  Wort  (Pfar-

rer Alexander  Abrahamowk.z,  Wien).
7.3(1 01  -  Okuiyienische  Morgenfeier:

..Die  Hoffnung  der Väter.'  (Landes-
Superinf.  [)r. Imre  Gyenge,  ev.-ref.,
Pf.  Walter  Sctiwarz,  röm.-kath.,

8.3ü 'Ü4a: E:%ri::ea;io-r'h'i!ffiue Lieder.
9.45 01  - Geistliche  8tunde.  ,,Gott

kommt.
Weg."  (P.  Leo  Wallner  SJ,  Wien).

10. OO ö1  -  Katholischer  Gottesdlenst

ts'ang
15.20  0  1 - Mehr  lernen  -  mehr  wissen.

Erziehung.  Ist St.hule  Vorbereitung
füi  das  Leben

18.3(1 Ö1   Die Internationale Radlouni-
versität.  Ostlföhe  und  westlk.he
Werte:  Geistiger  Austausch  und
Komplementt.haraktsr.

17.1ü  öl  -  Famllenfunk.  Flucht oder
Ausweg?  Neue  Versuche  der Le-
bensbswältigung.  Angstabwehr  und

a Selbstbehauptung

h:afün.  S-chfül1er  durch  die Meere.

 . Nationalhymnen  aus aller
Welt.  Euro(iäischs  Hymhen  (8F.'

HG Pro'zeÖ'." NÖ-ch dsm glek.h;

E'tiÖ a-ls I'e-bensgeschk.htlicher  Pro-
zeB  -  Der Ehekonsens  Im Span-
nungsfeld  zwischen  Klrchenrecht
und  Psychologie

der Stadtpfarrkirche  St.  Martin
in  Mistelbach,  NC).

r.aRa!16lD:::"e's  aus  der  Christen-
tieit.

Mitlwoch,  8. Dezember
6.05 öR  - Morgenbetrachtung  (Pfarrer

Hermann  Hofer,  Wlen).
7.30 t)H  -  0kumenische  Morgenfeler:

..k.h  sehe  üich  In taussnd  Bllderri."
(Kpl.  August  Paterno,  röm.-kath.,
Pf.  Gerhard  Wlesner  ev.-ref.,  Pa-
slor  Kur!  Theurer,  mfüh.).

*.45  Ö1  -  Geistliche  Eltunde.  ..GTaubt
an  die  Heilsbotschaft."  (P.  Leo
Wallner  8J, -Wien).

10.DO 0  1 - Katholischer  Gottesdienst  aus
dem Kloster  Marlengar!en  8t. Pauls/
Eppan,  Südtirol.  Proprlum  und Or-
dinarium  im  areqorlanischen  Cho-
ral

Freltag.  10.  Dezember
21.3(1 0  1 -  Charismatische  Bewegungen.

Eirie  Herausforderung  der verfaßten
Kirchen.  Manuskript  und  (3esta1-
tung:  Gerhard  Ruis.

Samstag,  11.  Detember

Bildung  und  Wissenschaft

Montag  bis  Donnerstag
18.3(1 öR  - Die  Sprache  In der St.hule.

Erziehungswissenschalt  und  Erzie-
hungspraxis;  Neue  Wege  der  Leh-
rerbildung.

Monlaa.  6. Dezember
9.15  tl  1 -  Quellen  zur  Geschichte.

Quellen  zur Geschichte  des Mittel-
alters  (SF.).

'10.35 0  1 - (3ntt  ist wleder  im  Kommen
(SF.  -  für  den  kathol!schen  Rell-
g ionsunterricm).

15A5  0  1 - Mehr  lernen  -  mehr  wissen.
Martln  Bubers  Briefwechsel  1897 bis
1965.

15.30  ö1  - Forscher  zu  Gast.  Diplom-
ingenieur  Adolf  Tögel:  Schnelfüer-

. kehrsverbindungen  auf  eurüpat-
schen  Bahnen.

17.1«1 TCj 1 - Familienfunk,  Sachbt)t.her  für
Kindei  -  Förderung  oder  aber-
forderung?

Dienstag,  7, Dezember
10.35  tH  -  Meine  Sprache  Ist  meine

Welt.  [)ie  WeltsitJtt  zeitgenössi-
scher  DR.hter.  Leben  wir  noch?
Oswald  Wiener:  ,,Die  Verbesserung
von  Mitteleuropa"  (SF.).

15.«15 CI 1 - Mehr  lernen  -  mehr  wlssen.
Die Mathematlsierung  unserer  Welt.
Aufgaben  und  Funktionen  der Ma-
thematisierung.

15.30  t)1  -  Tierhellung  a!:s Erziehungs-
faktor.

hes Mädöhen Oorinersilpgi  g. Dezember
J Lande.  Vor- g.ts  o i  - Muttl,  eln  Mädel  aug m'elner
us am Eaton Klasse kriegt einIntKeIrnndaIrIo(SnaF,).10.35  U !  -  Amnesty  Zum
Sludio.  Taq  der Menschenrechte  (SF.).

In der GE18TLICHEN  STUN[)E  sprk.ht  Lüfera!ur
P. Leo Wallner  SJ, 1CIl€I Wlen,  Doktor-
Ignaz-Seipel-Platz  1.  Telephonisch
erreichbar  am 5. 12.  und 8. 12.  von
1Ö bia  11 llhr  Im  ORF-Landeastudio
Wien:  [)222/65 95/330 Dw.

Montag  bls Freltag  (außer  Mittwoch)
14.05  tj1  -  Roman  m Fortsetzungen.

«:ealiaS'Gmez:urdge." Esbe(!edssi' I\H /
Speiser.

s;.H'at!'i5a-D:mt?o'Irde 'Kunst. ,,VuergiJ

was immer :H:  :A'ü?:n :är.,,JoThnny
1(1.3ü Pa"ut -sF': ein  Haus.'  Von  Frank

O'Connor.
14JX)  0  1 - Der dramatisierte Sonntags-

rornan.  ,,Der  Knabe mit den drei-
a zehn Vätern."  Von Roda Roda (t).
1L €KI OR  -  ,,Leuchtraketen." Hörspre1

von  Erna Stracker.  (Siehe  Montag,
C) R, Abendprogramm).

Ü181e.OD"afatV'R': D,,E"zin""'Mba"n'n für Mama.' Nach
dem  Buch  von  Christlne  fü)stlin-

i7.10  Y; - Familienfunk.  ,,Heidi"  Ein
Kinderbuch  wlrd  hundert Jahre alt.

Mittwoch,  8. Detember
s.ts  t5i  - Feierfagsmorgensendung.

,:i;;hunr;f:r;;;e,%;;,lke4te, V'i84%;.,,':
Mozart  und Schubert.

1ü.3ü  öR  - Die  Funkerzählung. ,,Die
Toten  schwelgen."  Von Arthur
Schnitzler.  -  Ein  charakteristi-
sches  Beispiel  für Arthur  8chnitz-
lers wenlg  bekannte,  aber rneister-
hafte  Prosa ist diese  im Wien  der
Vorkriegszeit  splelende  Geschlchte
einer  ,,verbotenen"  Beziehung:
Während  einer  heimlichsn  Famt
passiert  einer  verhelrateten  Frau
(Marianne  Nemwich)  und  ihrem
Freund  ein  Verkehrsunfall.  Wäh-
rend der Ku)scher  einen  Arzt holt,  )
sut.ht  die  Frau  verzweifelt  einen'
Ausweg:  ,,Nur  hier  nicht  entdeckt
werden.  Das  ist  das  einzig  Wich-
tige,  nur  auf  das  und  auf  gar
nichts  anderes  kommt  es  an -
k.h  bln  ja  verloren,  wenn  ein
Mensch  er[ährt,  daB  Ich  die  Ge-
l'

18.0(}  O R - ,,Wieder  krönt'  ein Kranz  die
Welt."  In diessr  Lyriksendung  zum
Advent  lesen  Aiigelica  Schütz  und
Peter  Uray  Adventgedichte  öster-
reichischer  %toren.  Die  rnusika-
lische  Umrahmuna  - der  Sendung

17.ö5  CI 1 - .,lch  lebe, um zu schrelben."
St.hicksal  und Werk  der engllschen
Schriftstellerin  Katherine  Man8-
field.  Das  Hörspiel  von  Renate
Wagner  erzählt  dle Gegchichte  der
'1888 in  Neuseeland  gebore.nen
Kathleen  Beauchamp,  die von einer
ungeheuren  Lebensgler  getrieben
wurde.  als htitte  sie schon  als jun-
des Mä&hen  geahnt,  daß Im nicht
viel Zeit beschieden  sein würde  -

ßi:hwaiPr:u4r.n'%neds274:PIhnri'1hr::
letzten  Lebensiahren  rang  Kathe-
rine  Mansfleld  um künstlerische
Vollendung  und  hlmerlk.B  rneister-
haft felmühlk)e  Erzählungen.

Pre1tap,  10. Dezember
17.'10 tN  -  Farnlllenfunk.  Llteratur  för

etmtisotaaü  BEZIRK  LANDECK  *  GEMEINDEBLATT BEZlRK  LANDECK
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Cori'ielia  - Regula  geb. Köhle  u.  Oswald

Sdiinid,  Schnann;

Danicla  - Christine  geb. Geiger  u. Herbert

J%er, Fließ;
23.  1l.:

Floria+i  -  Sieglinde  geLi. Winkler  u.  Franz

KapcIler,  Schönwies;

SbeFan  - Einma  geb. Federspiel  ri.  Franz

Wolf',  See.

Todesfälle
St. An#on:

3. 11.:  Albertina  Zaixgerl,  geb. 1892;

8. 1].:  Adcl]ieid  Sc]iuler,  geb. Kohlhofer,

geb. 1911;

9.11.:  Rosa  Wasle  geb. Falch,  geb. 1924;

Zams:

4. 11.:  }(atharina  Steidel,  geb. 1888;

11.  11.:  Franz  Schweisgut,  geb. 1889;

Nauders:

4.11.:  Berta  Steiiier  geb. Steirber  geb.

'1886;

25. 11.: Maria  Ju'ng geLi. Oggl, geb. 1899;

Landeck:

24. 11.:  Chryselda  Ladner  geb. 1913;

29. 11.:  Rosa  PFcifhofer  geb. Ladner,  geLi.

1908;

Eheschließungen
12. 11.:  Martin  Spiss,  Stren.gen  ui»d Sylvia

Hiitter,  Landeck;

19,  11.:  Ewald  Conzelmann,  Tailfingen,

BRD  und  Veronika  Braunhofer,  F]iieß-Nie-

dergallmigg;  Franz  Plattner,  Landeck  und

Marföa  Pirföer,  Lanideck;  Franz  Marth,

Fließ-Niedergal1migg  und  Angelika  Kath-

rein,  F1ieß-NiedergaIlmigg;  Larcher  Hubert,

Kaunertal-Feichten  und  Elfriede  Wil]e,

Lan.deck;

24. 11.:  Peter  Moser,  Larbdeck  un.d Hilde-

gard  Hackl,  Landeck;

26.  11.:  Ren6  Grutimiiller,  Krems/D.  und

Aloisia  Schranz,  Fließ.

Hohes  Alter
Landeck:

Jahrgarig  1886 (8. 12.): Frau Maria

Schimpfößli  Pran.dtauersiedlung  20;

Jahiiganig 1892 (10. 12.): Frau EckharI  Karo-
Jii'ie, Prandtauersiedlunig  30;

Jalirgan.g 1896 (8. 12).: Frau Nigg Luise,
.Anc{rea5  Hofer  Str. 4;

Zams:

Jahrgang 1888 (4. 12.): Herr  Mair  Niko-
]aus, Römerweg  26;

Pettaneu:  Kappl:

24. 11.: Auguste Paky .geb. Metzler,  geb. Jahrgang 1889 (8. i2.): Frau Marianne

1900.  Schweigliofer,  Kappl  105;

Fffiie4y:  Sl.Anlon:

26. 11.: Frau Maüia Jungbfüt  geb. Hainz,  ,Jahrgang 1891 (6. 12.>: Frau Habicher  En'ii-

gcb. 1925.  Iie, St. Anton  149.

40.  Stopptrick

nehmenden  (bjekt  iiber  den  Spiegel  ge-

messen  vierden  muß.  Auf  diesem  Wege

sollten  wir  aus  dcn  bekannten  Gründe+i

Iceine Schrift  aufne]unen.

F«lmen  von  A-Z
s38.  Reisefilmaufnabmen

Ein  Drelibuch  bei Reisefilmen  ist voföer

kaum  mö.glich,  denn  man  muß  die Au{nah-

men  so machen,  wie  sie einem  gerade  in den

Weg  kommen. Ja, es ist nicht einmal mög-
lich,  jcdenfalls  in  den meisten  Fällen  nicht,

die  Aufiiali+nen  bei  den'i  fiir  das  Objekt

gänstigsten  Tageslicht  zu  machen,  denn

meistcns  fehlt  einem  die Zeit,  den riditigen

Sonnenstand  abzupassen,  Atier  man  solke

sidi  trotzdem  kurz  bereits  vorl'ier  notieren,

welclie  Aufnahmen  man  unbcdingt  n'iit  nach

Hausc  Liringen  sofüe,  sonst  vengißt  man  sie

zu guter  Letzt  doch  lIOC1]. Ist  man  aber  ein-

+nal von  der  Reise  zuriick,  so sind diese

Auföahmen  nicht  me]ir  nachzuholen.  Niföt

vergessen  einige  Ansichtskarten  und  evtl.

Schallp(atten  mit  typisdier  Musik  des Reise-

landes  mitzunelunen  bei Titelgestaltung  u.

Vertonung  sind  wir  sehr froh  darüber.
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Am  besten  fülire  ich woM  gleich  ein Bei-

spiel  an:  Den  sic]i  selList  deckenden  Tisd'i.

Die  Kamera  wird  auf  einem  Stativ  vor

dcin  Tisfö  aufgebaut,  so daß sie,  ohne  be-

wegt  zu  werden,  den  ganzen  Tisch  erfas-

sen  kann.  Wenn  nötig  Kunstlichtlan'ipen

einsetzen.  Schließen  Sie einen  Drahtauslöser

an, aber  nicht  den,  der im Fiihrtmgsgriff  des

Kinoeigers  endet,  weil  Sie sonst  beim  Aus-

Jösen dieKamera  zu leicht  bewegen  köimten.

,Jetzt nehmen Sie den Tisch mit  der Tages-

ded<e  arif  -  aLier  merken  wir  uns  gleicli

inindestens  5-8  Einzelbilder,  die  Betäti-

gung  der  'I(ainera  (Einzelbilder)  soll  iinn'ier

gleich  lai'bg  sein.  In  Stichwo«ten:  1. Tisch,

auslösen;  2. aI'isd'idcdce,  auslösen;  3. Teller,

arislösen;  4.  1Veinglas,  auslösen  usw.  Bei

der  Projektion  deckt  sich der  Tisfö  von  ganz

alleine.  Genauso  kann  man  natiirlich  audi

eiil(;  Person  ersclieinen  oder  verscliwinden

39 S piegelaufnal:imen
Hier  köimen  ganz  reizvolle  u. stinnnungs-

volle  Filmszenen  entstehen.  Man  sol]te  vor

allcri  Dingen  berücksichtigen,  daß die  Ent-

fernung  'VOlI  der  Kan'iera  Liis zum  aufzti-

von  Hubert  Walterskirfüen

lassen.  Innner  die unLiewegte  Kamera  auf

dem  Stativ.  Machen  Sie  einen  derartigcn

Trick  nfög]ichst  aber  nicht  mit  mehreren

Personen,  die kleinste  Bewegung  in der  Se-

kunde,  fö der  nidit  aufgenonunen  wird,  und

alles  war  rimsonst.  Also  Tisdilein  deck  didi.

rok

Gebietsliga  Wesf  der Sportkegler

Die Herbstmeislerschaft der Gebielsliga  Wesl

die heuer  eislmals  mit einer  Doppelrunde  aus-

gelragen  wurde,  wurde  beendet.  Herbslmei-

sler  wurde  die  Mannschaft  aus Wängle  vor

dem  SC Strengen,  der  mil  6 Siegen,  1 Un-

entschieden  und 3 Niederlagen  überraschfe  u.

damit  den  2. Plalz  erreichte.

Die Ergebnisse  der Herbsfmeislerschaf+  lür
Sfrengen  :

KSK Imst gegen  daheim  auswärls

KSK Frilz  Oberhofen  j3  : 9 j :21

KSK Imsl  19: 3 16: 6

KC Gurgl  17: 5 11:11

KSK W;ingle  7:15  8:14

KC Längenleld  19: 3 13: 9

Die Tabelle  nach der Herbslmeisterschalt:

1.  KSK Wängle  j32  Pki.

2. SC Slrengen  S 24 Pkt.

3. KSK Frilz  Oberhofen  110 Pkt.

4. KSK ImSl 1ü3Pk1.

5. KC Längenfeld  102 Pkt.

6. KC Gurgl  89 Pkt.

Stadlrodelmeislerschaff

Auf  zur SladtrodeImeisterschalt  am Sonntag,

j2. Dezember  1976 in Landeck.  Die diesjährige

Sladlrodelmeislerschafl  wird  am Sonnlag,  12.

Dezember  1976 am  Thial ausgetragen.  Jeder

kann  milmachenll  Ehrenschulz:  Bürgermeister

Anton  Braun;  Bgm. Walter  Fraidl;  VzBgm.  Ing.

Gus+av Belina;  VzBgm.  Josel  Gslir.  Klassenein-

+eilung:  Sporkrodel:  Damenklasse;  Herrenklas-
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se:  Senioren,  Jahrgang  1941  u. füfer,  Allgem.

1957-1  942, Junioren  1962--1  958,  Jugend  1966-
1963.  Volksrodel:  Damenklasse;  Herrenklasse
Eime.ilung  wie  bei  Sportrodel;  Gäsfeklasse  Da-
men;  Gäsfekl.  Herren.  Sfart:  1 ü Uhr  Thial.  Start-
nümmernausgabe  : Sonnfag,  12. 12.  76, von  7.3ü
bls 8 Uhr  im Gasfhof'Bierkeller.  Retfungsdienst:
Bergwachf  Landeck.  Gesamtleifung:  Heinrich
Koch.  Veransfalfer:  TVN Landeck.  Nennungen
sind  zu  richlen  an:  Heinrich  Koch,  Fischersfr.
118,  Tel. 2873;  üaH-  Kurt, Brixnersfr.  2,  Tel.
2414;  Falkner  Frieda,  Textil  AG;  Sporthaus
Walser.  Preisverteilungi  16  Uhr  im  Gasfhof
Bierkeller.Die  Vereinsmeisterschafien  aer  Na-

turfreunde  Landeck-Zams  werden  ebenfalls

am Sonnlag, 12. 12. 1976, ansch1ie15end  an die
S+a.dfmeisferschaff  in  derselben  Klasienein-

feilupg  ausgelragen.,  Für Unffüle  iird  nid'i+  ge-
haffe'tl  -Wir  bitten  um  zahlreiche  Befeiligung.
Die  Rennsfrecke  isl wöhrend  des  Rennens  für
alle  Nichtfei;nehmer  gesperrf!

Nafurfreunde  [andeck-Zams

6 Punkte  für Kegler  m Innsbruck
Am  vergangenen  Dienslag-  besfriH  der  KK

ESV Landeck  den  fülligen  Meisterschaffskampf
gegen  die Mannschaff  von  Skvi 1937  in  Inns-
bruck  auf den  Bahnen  in  der  Fischerschule.
Die Landecker  konnten  an ihre  in den  lefzten

Kämpfen gezeigte.gule Forin  ansch1ief5en  und
mif  425  Mannschaflsschni++  wieder  eine  gute
Leistung  bringen.  Die  Innsbrucker  brachten
mii 438,  Schnitf  die  bisher  besfe  Leislung,  die
sie im  Herbsf  erreichen  konnlen  und besieg-
+en die  Oberländer  damit  mit  16:6  Punkten.
Für die  Landecker  brach+e  die besfe  Leisfung

Wohlfar+er Bruno mi,t 456 Holz. Weitere gute
Leisfungen  für  Mall  Alois  mif  433 Holz,  Wyhs
Erns+ 426 Holz,  Wyhs  Günfher  416 Holz,  HitNer
Adi  413  Holz  und Luchetta  Olivio  408  Holz.

Damit  wurde  das  Punkfekon+o  auf 1IO Punk+e
erh6hf,  Heule,  Freitag,  finde+  in  Landeck  au €
den  ESV-Bahnen  die le+zfe  Runde  im  Herbsf-
durchgang  slal+.  Gegner  ist der  Sporfüerein
Innsbruck.  Bei einer  Leisfüng,  wie  sie  in  den

lefzten Kämpfen gezeigi  wurde,  mfü5te  dieser
Kampf  zu gewinnen  sein,  und  damif  diea Aus-
gangsposilion  für die  Frühjahrsründe,aweIche

ja  bereifs  nächsfe  Woche  beginnt,  da  zwei
Kämpfe  auf Grund  der  Play-Off-Rundq  yorge-
zogen  wurden,  recht  günstig  sein.  Wir"biffen

unser  Publikum  uns im heufigen  Kampf  gegen
die Innsbrucker,  wieder  in  gewohnfer  Weise
anzufeuern,  und  damit  die  Mannschaff.wipder
zu einer  ähfüich  gufen  Leislung  wie  im Iqljlen
Heimkampf  gegen  O+z anzuspornen.  Bei,die-
ser Gelegenheif  möchfen  wir  daran  erlnnern,
da§  am letzlen  Samsfag  das alljährliche  Nikolo-
kegeln  begonnen  hat, bei  welchem  es wieder

schöne Pokale  zu gewinnen  gibi  welche  auf
der  ESV-Kegelbahn  ausgestellt  sind.  Da  der

Verein bei Kömpfen keine Einnahmen  hat, mu(5
der  Spielbe+rieb  aüf Grund  solcher  Verönsfal-
fungen  aufrechf  erhalten  werden.  Daher  die  Bi+
fe um zahlreiche  Teilnahme,  sowie  allen  Teil-
nehmern  dazu  viel  Glück  und  ..Gut  Holzl

NSU IOOO C zum Ausschlachfen  mit Reifen  um
S 2.000,  -  zu  verkaufen.

Il  ma/
4  14.

(,eX'P 4e7'@@@
sind irnmer

ffir  Sie da. selbst-
vtrstiinfüir'ti  midi  gm

SONNTAG!

Wienerwald
8xinTiro1

40xinOsterreii

Herbert Thöni, Landeck, F1irsfraf5e. 12

Wir geben  die Eröffnung  unseres Caf6s-Resfaurants

Afpkogel  am 4. Dezernber  bekannt.

Auf Ihren Besuch freuf sich

Fam. Hermann  Walfer,  6563 Galtör,  Tel. 05443-2ä1

Sofort beziehbare  Eigentumswohnung  in  Landeck-

Od, 4 Zimmer,  Lift, 2 Balkons, Aussichf  nach  Süden

und \/%/esten (Thial, Riffler,  Parseier) zu  verkaufen.

Preis S 850.000,-.  Eine Hypothe3  von  S 60.000,-
kann vom Käufer  übernommen  werden.  Besichtigung

jederzeif  möglich.  Anruf  unfer  Tel. 05222-26133.'-

Für Ihre Weihnachlseinkaufe  ernpfiehll  sich:

Düis klaine Würenhütis in MOIS
üm HüupIplfüx

Spiriluosen,  @ein, Sporlartikel,  Späelwaren,  Sfrickwaren  und Haushaltsartikel  zu SONDERPREISEN!!!

Ak» 4. Dezember  jeden  Samslag Nadimittag  und am Göldenen  Sonnlag  ganztägig  geöllnet.
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I Küchengehilfinrren  weföen-  aufgenommen

Sf. Anton  a. A.,  Telefön  05446-2348

Hotel  Goldenes  Kreuz,  6580  Sf. Anfon  suchf  ab

)SAitte Dezember  verfö51iches Zimmermädchen.

Telefon  05446-2211

jn !aideek  - Perjen  - Biuggeu  - Zams
Goftesdienstordriurig  Landeck

Sonntag,  5. 12.:  7. Adventsorxntag:  6.30

Uhr  Rorateamt  f. Fam.  Josef  Trenkwalder;

9 Uhr  1. Jahiitagsamt  f. Josef Neuner;  Il

Uhr,Kinderinesse  E. Franz  Nage14midt;
19.30  Uhr  Aben.dlmesse  f. Franz  WalIe.

Montag,  6, 12.:  Fest d, HL. Niholaus,  Bi-

scbof  v. Myra  f 4. Jbt.: 7 Uhr Roratean'it
f. J6sef u. Noföurga  Zangerl u. Aloisia
Hueber.

Dienstaz,  7. 12.: Gedacbtrtis a. Hl. Am-

- hrosius,  Biscbof  'Zl. Mailartd  f 397: 7 Uhr
Roüateamt  f. RudoLF F.bunger;  18.30 Uhr

Vorabenrlmesse  f. JoseE u. August  Spiss. -

Mittwocb,  8. 12.:  Fest Maria  Emf»fangrzis:

6.30 Ulir  Rorateamt  f. Josefine  Zangerl

geb. Gastl;  9 Uhr  1. Jalirtagsamt  f. Johann
Asd'iaber  1l  Uhr  Kfödermesse  f.  Eri*

Ma?th;  19.30-  Uhr  Abendmesse  E. Verst  d.

Fam.  Sfööpf.

Donmrstag,  9. 12.:  Im  Advent:  7 Uhr  Ro-

rateamt  f. Seraphim  Ottl.

Freitag,  I0.  12.:  Im  Advent:  19.30  Uhr

Rorateamt  E. Wiilhelm  Böhm  u. Berta  Kunt-

Samstag,  11. 12.:  Gedacbtnis  d. HL. Papstes

Damasus  /. zu Rom  f 384: 17 Uhr Rosen-
kranz  u. Bei6te;  18.30  Uhr  :Rorateamt  für

Gustay  v, Lauffer,

Sonntag,  12.  12.: 3. Adventsonntag  (Ab-

gabe der  Sade*en  Bruder  in Not):  6.30 Uhr

,Rorateamt  f. Eduard  Landerer;  9 Uhr  Amt

;. Otto  Weierberger;  1l  Uhr  Kindermesse

f. Johann  u. Hans Walfö; 19.30 Uhr
Aberyd)messe  f. Verst.  a. Fam.  Rodcenbauer

Gottesdienstordnung  Perien

Sonntag, 5. 12.: 8.30 Uhr Jahresmesse f'ür
Engel!:iert  jUbertini;  10.30 Uhr Messe für

d. a. Seelen auf  besondere Meinung; 19.30

Uhr  Rorate  f. Ignffiz Piirs*ner.

Montag, 6. 12.: 7.15'Uhr  Jahresmesse fiir
Karl  Sfürz;  f.  d. Pfarrfamilie  (5. 12.);

19.30  Uhr  Rorate  f. Verst. d. Fam, Agnaz

Ledhleitner und Johann Fred'i,

Dienstaz, 7. 12.: 7.15 Uhr Messe f. Leb. u.
Verst.  d. Fam.  Ginther;  f. En  Habi*eir;

)9.30 Uhr  Rorate-=f.  Johann Niss. ,

Mittwody,  8. 12.: Fest Maria Empfangnis:

8.30 Uhr Messe E. Johann Juger; 10.30 Uhr
-Messe  f. verst.  Elter.n  Stoacer/Gabl;- 19.30

Uhr  Rorate  f. Fa-m. Kurz  und Röak.

Donnerstag,  9.  'j2.: 7.15 Uhr  Messe fiir

Alois Stark; f. Josef u. Katharina  Budh-
maier;  19.30  Uhr  Rorate  Är. Leb. u. Verst.

d. Fam.  Beer  z. Ehren  d. hl. Ambrosius.

Freitag, 10. 12.: 7.15 Uhr Jdhresmesse für
Hermann  Diem;  f. Franz  Unger;  19.30

Uhr  Rorate  f. Erwin  Ha)füher  u.  Paul

Mrak.

Samstr:tg,  11. 12.:  7.15 Uhr  Messe f. Fam.

Josef Landerer; f. Seraphin Ottl.;  19.30

Uhr Ror.ate f. Johann Hauser,

Gotlesdienstordnung  Bruggen

Sonntag,  5. 12.:  2. Adventsonntag:  9 Uhr

Amt  f. d. Pfarrfamiilie;  10.30  Uhr  Kinder-

messe E. MErea  Schweiger;  19.30  Uhr  Messe

f. Verst.  d. Fam. Raggl.

Morxtag,  6. 12.:  HI.  Niko[aus:  19.30  Uhr

Rorateamt  f. Arthur  Wille.

Dienstay,,,  7. 12.:  Hl.  Kircbenlebrer  Am-

brosius: 19.30  Uhr Jugendmesse f. Verst.
d. Fam.  Pirche#.

Mittwocb,  8. 12.:  Fes( d. UÜbefleckten
Empf;in(mis Maria: 9 Uhr feierl. Hföiamt
f. d. Pfarrgemeinde;  10.30  Uhr  Kindermesse

f. Maria  Sd'ilatter  geb. Lenz;  17 Uh.r  feierl.

Marien-Vesper;  19.30  Uhr  Messe f. Irmgard

Sffiu*'ter.

Dom'terstag,  9. 12.:  16.30  Uhr  Kindermesse

f. Josef Czrotta u. Sophie Langanger.

Freitag,  10. 12.:  19.30  Uhr  Rorateamt  fiir

Heinridx  u. Marianne  Carnot;  20 Uhr  Bi-

belrunde.

Samstag,  11. 12.:  7 Uhr  Rorate  f. Rid'iard

u, Johann Jungbfüt;  16.30 Uhr Advent-
Kinderrosenkranz  mit  Bei*tgelegenheit;

19.30  Uhr  Advent-Rosenkiranz  mit  Bei*t-

gelegenheit.

Goffesdienslordnung  Zams

Sonntag,  5. 12.:  2. Adventsorzntag:  8.30 Uhr

Rorate  als Jahresamt f. Anna Thurner;
10.30  Uhr  Messe f. d. Pfwrrfamilie;  19.30

Uhr  Adverbtanda*t.

Momag,  6. 12.:  Hl.  Niholaus:  6.30 Uhr  Ro-

rateamt  f. Joh:ann und Mar3a Summerauer.

Diemtag,  7. 12.:  Hl.  Ambrosius:  7.15 Uhr

Rorate  als Jahresamt f. Mathilde  und Jo-
sef Pr.:antauer;  19.30  Uhr  Vorabendmeföe  f.

d. Marrfamilie.

Mittwodg, 8. 12.: Hocbfest d. obne Erb-

sünde empfangenen Gottesmtitter Maria:
8.30 Uhr  Rorate  'al« Jahresamt E. Eduard u.

Gabriele Kopp; 10.30 Uhr Jahresamt fiir
Emma  Traxl.

Dortnerstag,  9. 12:  In  der 2. Adventrnodye:

19.30  Uhr  Rorat-e  fiir  Lebende  und  Ver-

storbene  Rai*-Forti,

Freitag,  -10, j2,;  In  der 2, Adventttuxhe:

7.15 ZÄ'r Rorate  als JahresarH f. Maria
Siegele.

Samstag,  11.  12.:  HI.  Damasus  I., Papst:

6.30 Uhr Rorate als Jahiresamt f. Anna
Witting;  29..70 Uhr  V6rabendmesse aIs

Jahresamt f. Paula Schweisgut. ,
Sorzntag, 12. 12.: 3. Mventsonntag  - Bru-

der in Not - Opfer: 8.30 Uhr Rorate als

Jahresamt f. Josef Hammerl; 10.30' Uhr

2. Jahyesamt f. Nikolaus  Deisenberger

Evangelisdier  Gollesdienst

Sonntag,  5. Dezezber  1976,  10.30  Uhr

Xrztl.  Diensli  (Nur bei wirklidiar  Dilnglldikelll
von Samsfag 7 Uhr früh bis Mon+ag  7 Uhr früh

5. Dezembet  1976:

Landeek-Zams-Piansi
Dr. Walier  Frieden,  Landeck, Tel. 23 43

St Anlon-Pettnöu:
Dr. Eidihorn,  Si. Anton  394, Tel. 05446-2251

Kappl-See-öalfflr-lidig1:
Dr. W. Kfü*,  Tel. 0 54 45-230

Feierlagsdiensl:  8. 1i:

Lande&-Zams-Piansi
Dr. Koller.Carl,  Tel. ü 5418-35  612

Sl. Anlon-Pellneu:
Dr. Vikfor  Haid*gger,  Tel. 0 54 48-222

Kappl-See-Gallür-Isdigl:
Dr. W. Th6ni, Tel. 0 54 43-276

Xrxllldier  Sonn-  und Felarlagsdlentl  Im Obar*n
öarldil  .

5. Dexember  1976i

Haupfdiensl:  Vom Samsfag 7 Uhr früh bis Mon-

tag  7 Uhr früh.

Dr. Alois  Köhle,  Riad 51, Tel. 0 54 72-276

Ordinatlonsdiensti  Samstag 7 Uht  bis 12 Uhr.

Dr. Alois  Penz,  Nauders 221, Tal. 05473-206

Feiertagsdiensf:  a. 12,:

Dr. Chris)of  Angerer,  Prutz 135, Tel. O S4 72-202

Tlerlrxf1idier  Sonnlagsdlensl"

5. Dezember  1976i

Dr, Josef Greifer,  Riad i. o., Tel 33 16

Feierlagsdiensf:  a. 12.:

Tzf. Ludwig  Pfund, Kappl,  Tel. 268

Sladlapotheke  nut in dringendsten  Plllen

Tlwag-Slördiensl  (Landeck-Zams)  Ruf 22t0

9. Dezember  4976:

Mufferberalung,  14-16  Uhr

Herausgfüier,  Eigantümar  u. Varlegeri  Stadf-

gameinde  Landed  - Sdiriftlei+ung  u. Var-

walfung:  650ü Landa&,  Rafhaus, Tel. 2214

oder  2403 -  För Varlag,  Inhalt und In-

serafan4ei1 verantworilifö:  Oswald  Perktold,

Landa&,  Rathaus - Ersdiaint  jeden  Freitag  -

Vierte!)ährlidier  Bezugipreis  S 22.- (eiruföl.

8'7e Mwst.) - Varsdil*i§preis  S 3. -  (incl.

8o/* üwst.)  - Vsrlagspos+aml  6500 Landa&,
Tirol  - Ersdieinungiori  Lande&  -  Dru&i

Tyrolia  Lande&,  J'Äaliar St.ra§@ 15, T*I.  2512,
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E N G E S C H E N K , D A S F R E U D E B E R .E I T E T ! werner  schrott
Samstag  ganztägig  geöffnet!  6500  landeck   malserstr.  64

Goldmünzen

220 D, Baujahr  1972,  zu verkaufen.  Tel. 2713
Sparvor  - Landeck

Wir  suchen  ab sofort  für lange  Winfersaison

SERVIERER!N.

Hofel  Ischglerhof  - 6561 Ischgl,  Tel. 05444-330

Archtikefurbüro  suchf  im Raume  Landeck-lmst  jungen

HTL-Absolvent
(Hochbau)  mit Erfahrung  im  Entwurf  und  Bauleitung.
Breifes  Aufgabengebiet,-  selbsfändige  Täfigkeit.  Lei-;
slungsgerechte  Enflohnung.  Bewerbungen  unler  An-
gabe  von  Ausbildung,  Praxis,  AHer  und  Wohnort
unter  Nr. 19931 an die  TT-Geschöffss+elle  Landeck.

Suchen  für die  Winfersaison  ZIMMERMÄDCHEN,

Pension  üonfana,  6561  Ischgl,  Tel. 05444-251

Bekleidllng ße«6araetü
hieief nim Weihnüehiseinküiif
Gro%e Auswahl an Herren-Hosen und Sakko

Herren  Jet-Hosen  mif Oberteil  ab  S 730.-

Kirider  !ef-Hosen  ab  S 430.-

jeans-Hosen  für Damen,  Herren  und Kinder  ab

S 299.  -  bis 46D.-

Samt-Jeans  ab  S 230.  -  bis 410.-

KOSTENLOSE  ABÄNDERUNGEN!

S0i15ü11n-Ski1ifie-

PünOfül'llüf€JOUIOld iD Belfieö
am Samslag,  4., Sonnlag,  s., Miflwoch,  8. Dezember  sowie  Samsfag,

'l 1. und  Sonnlag,  I l.  Dezember.

Besfe  Schneeverhältnisse  auf gepflegten  Pisfen  bis Zwischenslation,

Stülze  3.

venetseilbahn
' !!EEHöHE 780.2208

LANDECK-ZAMS  - TIROL





IlleineFSMüFkf*TlleineFSMüFkl
GfOun Om Rescbensee

WöCheniliCh nOUe Sondeföngeboie SPproeVzl.iaanIifsaiert:tkein, : Weine, S+rickwaren und Kurzwaren,

lüusensfötionOasthofTtüube-!osf JedenSamsfagab13.30UhrvonZams-Pe2ener
Brücke  - Landeck  - Sfadf  - Kino:  Abfahri  mif Bus-Un-

ternehmen  Alois  Kienzl,  Telefon  05442-3f932

Auf  Ihren  Besufö  freui  sifö:  FjkMILIE  THEINER

Wir  nehmen  auf:

Perfekle  Buchhallungskrafl

Fahrer  für  Radlader,  Raupen  u. Hydraulikbagger

Schlosser  und  Mechaniker  '

Fa. Ing.  Herber+  Sfreng  - Bauunfernehmung,  Landed<-

Innsbru&,  Telefon  05442-2528

Gasfhof-Cafö  Bergheim in Ried  ladet  zum

IalJen-undSr,hinken-Men
oder Jüs5en

ai  4., s., 7. und 8. Dezember freundlidist  ein.

Farn.  Sledier

,,'Der  klassisfö-eleganfe  Cify-Sfie-

fel"  - Sföicke  Form  - Erlesenes

Maferial.

,,Der  'sportlifö-rustikale  Sfiefel

z,ur jungen  /node"  - ,,Die  aktuel-

len /'Aoon-Boofs"

Ricfüige  Ergänzung  für  den  Win-

fer  - Kommen  Sie  jetzf,  denn  jetzf

haben Sie no chdie ganz groF5e
"  Auswahll

DienetieDümen-Winter-Mode1976-77!
lederwaren  schuhe lederbekleidung

OHG
U 6500LANDECK-STADTPLAiZ,MAISENÖ.6-8

Ill  m ll  W W I N a m m m a I N m m m W N N m m W W N a m ffl !! -N -l -m -W ffii -ffiffl W N I m W I
Für  Weihnachfen:

KMider-  u.  Teenager-

serMqzu$öiderpreäsen  - y$ o-

I a ga Il  m Ill  ffl I IW I N N I W I W N I H  N I fflMI  ffi ll  N N I N m H  I N Il
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 . 'vonIhremMöbelnachba

0«siebemeHimimelfurOsf«rekhs € hrisfkfödl:

wer+erGeschenk-fdeen.  '

Und  damit  Sie sich in aller  Ruhe CICIS Ricfüige  heraus-  -'
(uchen  Unnen,  hafün  wir  ab 27.11. bis Weihnachten  an

1edem Sams+ag bis18.00 Uhr geöffnet! -

Also,  holen  Sie die Fröhlichen  Weihnachten  für  sich,
Ihre  Freunde,  Verwanfüen  und  Bekannten.  AuF dem
Weihnachtsmarkt  von  Wetscher!

SchwediscKer Fensferschmuck,
aus'Gläs,
in Handorbei+  hetgeslelll
425,-

Original
franzeisisches Bisfrol
Porzellon in gro{3er Auswahl.

144-fei1iges Bes+eck
mi+ echlen Büffelhorn-GrifFen
im Bes+eckkas+en. .
6,995,-

WetscherWohnstudio
Imsf, Langgasse
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An folgenden Samstagen haben
alle Landecker Geschäfte auch
nachmittags  geöffnet:

4., 11. u. 18. Dezember

Wurst-

Watten
Rollschinken- Zelten-

im Caf6  WINDEöG  in Landed«.

Pflegerin  ab 60 Jahre  für  älteren,  alleinstehenden

Hörrn  gesuchl.  Gule  Kodikenntnisse  sowie  eigene

Renle  erwünsctit. Z €mmer  wird  zur Yedügung  ge-
stelll.  Adresse  in der  Verwaltung  des  Blatfes

Ibr  @iadi
braucht Sle nldit  mehr zu behlndem.
Endlldi können Sle wleder jade kör-
perlldie Arbelt ausföhren und aogar
Sport trelben. Eln großer Fortadirltt
elne deutsdie Wertarbalt  - daa

ohne Feder u. ohne Sdienkelrlemen
mlt den leldit  unlveraell veratellbanön
Palotten. Wle elne felnföhllge Hand
veradilleßt  es dle Bruchoforte
Eln aktlverVollschutz  für Bruchlelden.

Plalzvertretung  und nächste  Beratung:

Zeit: Freitag, 3., 5ärnsfag, 4, u. Sonntag; si-

Dezember  sowie  Diensfag,  7. u. /'Aiffwodi  8.

Dezember.

Auf  Ihren  Besuch  freut  sifö'Fam.  Knabl

Gesföäfm- zahl  A 50/75

EINBERUFuNG
der vrbbekanriten  Erben.

Leopo'ld  Konrad,  Perbsionast,  geb. am 13. 11. 1909  iry Wien,

zuietzt,  Lande*,  Fföföerstraße  72, ist am 26. 2. 1975 ge-

storbcn  urid hat eine letztw'illigö  Verfiigunig  niid'it  hinter-

iassen.  Ob Erben  vorhariden  sirrd, jst tlem Geri*te-  rfüht

bekannt.  Es Liestelit  Herrn  Dr.  Heinz  Seiser, öffentl.  No-

tar, Landeck  Malser  Str. 52 zurffi Kuratoc  der Verlassen-

schaft.

Wer  arif die Verlassens*aft  Arisprudx  erhefüri  wilil,  hat

dies binnen-  se*s  Monaten  von  heirte  ab'  Jhm Gerid'ite  mif-

zuteilen  utbd sein Erbre*t  riadntiiweisen.  Na*  Ablaii  der

Frfüt  wirl  die Verlassenschaft,  soweit  die Arnspriia'ie  nad'i-

gewiesen  sein weraen,  heraimgegeiben,  soweit  dies nidit  gö-

schehen ist, zu Gurbsten  des Staates  eicgezogen  werden.

Bezirksgörid'it  Landeac,  Abt,  1, am 24. 11. 1976

Dr.  Wolfgang  Pilz

Do. 9.12. LANDE(:K  11.30-'12.00 uhr Dro(lerie  Handlg'-,-Nlalserstraße  1l
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Weitinücölsgesctienk«Tips
HüUSöOlfSül)tOilUng
Haushaltsabteilung
Kaffeeautomat  ,,Melifja'

für 10 Tassen,  Type  131 S 746.-

3ür 12 Tassen, Type 161 ' S 876.-
Elektro-Allesschneider  ,,Krups"  electronic

mit sfufenloser  Feineiras+ellung  S 948.-
Rührgerät  ,,Krups'  3 Mix  3000  S 641.-

ßIeklro-Alles;dffineider  ,,-Elin'
1 Jahr Garantiö  S 596. -

HaushaItsraffel,,Zyliss",  3 tlg,  S 46«3.-

Haridmlxer,,,Mini"  110W  . S 465.-

,Handrmxer  ,,Mini'  mif
Ständer  und  Schüssel  kompl.  - S 598.-

Küchenmaschine  ,,' Kenwood  Chef.,'  ausbäu-
fähig  durch  Fleischwolf,  Gemüseraffel,

Schnifzle<,  -Frufötpresse  usw. - S 3490.-
SchnellkÖföfopf  ;,Fissler  vifavit",  4,5 l.

(Listenpreis 7 15.-)  '-  jetz+ S 598.1'
Saftomat  ,,Fisöler"  in hitzefester  und

krafzfester  Ausführung  - S 598. -

Eisenwürentibieilung
Gewindesdineidkassette  WS 30

M 3 - M 12  S 596.-
Spiralbohrerkassetten,  19 tlg,,  1-10  mm HSS  -

Sdilagbohrma'sdiine,,ÄEG'    -. .
SBZE/600  W (Lisfenpreis  4118,  -)  S 3Q8.-
SBZE/450  W-(Lisfenpreis  3398.-)  S 2690.-

Zu  diesen  Schlagbohrmaichinen  erhalfen  Siö

nodi  1 S+k. 10 m Kabeffrommel-gratis!

Schlaibohrmasdiine ,,Mefabo'-  a
600  W eleötronic  (Lisfenpr,  3880.  -)  S 2860.=

450  W e!ectronic  (Liifenpr.  3200.  -)  S 1185.  -

Schlagbohrmaschine,,Bosch"  450  W, elecfiogiac  -
' mit  Zut'ehör  (Lisfönpreis  3233.-)  -S 2700.-

Schlagbohrmaschine  ,,Skil"  380 W elecfronic
(Lisfenpreii  1820.-)  S 1290.-

Winkelsdileifer,,Bergin'  1600  W   S 2190,-
(Lisfenpreis  3880.u)

Als  besonderes  '-Weihnafötsangebol  unserer-
F.irmd erhallen  Sie begm Ankaul  einer  Elektro-
werkzeugniaschine  ein'en  Lötkolben  gralis  daxu!

Besuchen  Sie unsere  neu eröffnete

Geschenk-Boutique und Spielwaren-Baby-Ahteilung
und überze4gen  Sie sich von unserer reichhaltigen Au'öwahl 2u

günstigen  Preisen!

Neu: Unser-SchlüsseIservice,alle gängigen Zyl0nderprofile, auch Autoschlüssel
innerhalb  1 Minute.

Alle  Preise incl. MwSt.

p,b.b. - Erseheinungsort.6500 Lande&
V*rlagspostamt  6500 Landed<, Tirol

Einkaufsvergnügen
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Eisenwarengroßhandlung

-Landeck  oInh.:  Böhme  KG,

Telefon  2>69/2ä97/2898
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